23 
d P 9 


Anf Sr. Königl. 


unterzeichneten Amte auf dem Rathhauſe ei 


SIE 
Montags den 30. Auguſt 1819. 
Majeſtaͤt von Preußen ꝛe. ꝛc. 
Abergnaͤdigſten , Special Befehl. e 


Pes lan ſ ch e 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag⸗ und Anzeigungs⸗ Nachrichten. 


Zu re 

% d Dreslau den zien Juli 1819 Auf den Antrag der oll dat 

Eda Roſſaa Cordiſeeſche ſub No. 56. auf dem Stadtgut Eins IE Be 
safe delegene Grundſtuͤck, welches nach der Tore zu 5 pro Cent auf 885 "rh, 
20 far. Cour gerichtlich abgeſchoͤtzt worden, Theilungshalber im Wege der frede 
willigen Sudhaſtatlon oͤffertiich meiſtbiethend verkauft werden. Terminus liche 
tatonis untcus Rebe auf den Säiten September c. Vormittags um 11 Uhr an 
und es werden daher Kaufluſlige bierdurch eingeladen, D in dem Termine im 
zu finden, ihre Geboth zum Proto⸗ 

des a geben und auf erfolgte Genehmigung der Erben den Zuſchlag zu gewaͤr⸗ 


Stadt und Hoſpital Land Güter amt. 
deſp Slogau 
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Glogau den ıgten März 1819. Von dem unterzelchneten Ober⸗Landes 

Aach wird bekannt gemacht daß auf den Antrag der Gottfried Teichmannſchen 
rben unter Beitritt der Teichmannſchen Vormund datt und mit Genehmigung des 
tefigen Koͤnigl. Pupillen⸗Collegit das im Fuͤrſtenthum Liegnitz und deſſen Hays 


auſchen Kreiſe zu Erbrecht gelegene Gut Baudmannsborf, welches nach der 


kuͤrzlich von der Fiegnitz Wohlauſchen Fuͤrſtenthums⸗Landſchaft aufgenommenen 
zu jeder ſchicklichen Zeit in hieſtger Regiſfratur einzuſehenden Taxe auf 23,732 Rthlr. 
21 Jär, gewuͤediget worden, und wofür dei einer im März 1817 erfolgten Aus die⸗ 
Hung bereits 40,000 Rthlr. gebothen worden, lun Wege der fleywiulgen Subha⸗ 
ſtation verkauft werden fol. Alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden 
daher aufgefordert, ſich in denen auf den 29 ſten Jullus 1819. auf den apen Oc⸗ 
toder 1819. und den 2 zſten Jannuar 1820: angeſetzten Biethungs⸗Terminen, 
von denen der letzte peremtoriſch üf, anf dem Schloffe vor dem ernannten Depu⸗ 
Lat Ober⸗andesgerichtsrath v. Pförtner Vormittags um ro Ur entwe er per⸗ 
ſoͤnlich oder mit gerichtlicher Special-Bevollmaͤchelgte einzufinden, ihre Gebote ab⸗ 
zugeben und hiernaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt, und Beſibtethenden zu gewaͤrti⸗ 
Lë Sdt oͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Nieder⸗Schleſſen und 
B BMTN LEER TEEN 
„ ) Slogan den voten August 1819. Da fih in dem am yten October 
. pr. angeſtandenen Termine zur Veräußerung des den Vincenz Thalcurſchen 
Erben ‚gehörigen auf 30 rie, Gout. gewuͤrdigten Bauptaßes der ſub No 27. 
auf der Fiſcherey hieſelbſt belegenen Haͤuslerſtelle kein Licitant gemeldet hat, ſo 
haben wir auf den Antrag des Extrahegten der Subhaſtatlon einen neuen Bie⸗ 


thungs⸗ Termin auf den 2gften September a. c. Vormitt, ange⸗ 
fetzt und ſordern Kaufluſſige auf, ſich in demſelben vor epu⸗ 
teten Heren Juſtizrath Zlekurſch in dem Stadtgerichts⸗Gebannde H zur 


Abgabe ihrer Gebothe einzufinden. mu ei 
„ Koͤnigl, Preuß Land, und Stadtgericht. 2: 
Ro bnlck den 17ten Juli 1819. Auf den Antrag der Lorenz Sollors⸗ 
ſchen Erben foll das den ſelben zugehörige auf der Ringgoſſe ſub Mo. 18. dele⸗ 
gene Dans acht dem baken befiadlichen Garten, welches zuſammen aut 350 Rtpl. 
taxirt if, öffentlich verkauft werden und find dazu Termini op! den 31. Au⸗ 
guck, den Zoſten Septemder und pereintorie den 30 October d. J. abe aumt 
worden. at: und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher an gewohnlicher 
Gerichtsſtaͤtte beſonders in dem peremtoriſchen Termine zu erſcheinen, hiermit 
vorgelaten und haben fie den Zufchlag zu gewaͤrtigen. Die Taxe kann zu 
gewohnlicher Gerichts⸗Zeit in der hieſigen Regiſtratur nachgeſehen werden. 


8 Landes hut den 24 Juli 1819. Dos hieſeldſt am Markte gelegene 
auf 2748 Rthlr. abgeſchaͤtzte von der verſterbenen Garnhaͤndler⸗Wittwe Kloſe bins 
tetloſſene Haus Nro. 54, ſoll in Wege der nothwendigen Sub haſlatlon In den auf 
den z9ſten Sepibr., 24. Nopbr. d. J und 20, Januar 18 20. vor uns anſteben, 
den Bietkungsteruigen, wovon der letzte petemtoriſch it, an den Biet, und 


Beſibiethenden gerichtlich verſtelgert werden, welches Kaafluſiitzen biet wit Joe 


Z N ` 


inch Bug b FC sr 


2 als Beſitzer derſelhen, im Wege einer freiwilligen Subhaſtation in Tern 


BE ta) 


gemacht wird, und tonn der Sot, und Beſtblethende Sep erſolgender Gene hen 


ng der Real Gläubiger des Zuſchlags gewaͤrttg ſeyn. | 8 
sung 3 bg Koͤnigl. Preuß. Stadtgerlcht. Kë Ae 
Oels den agſten May 1819 Nachdem die auf 1573 Nrhir, AR, 6 d', 
Courant ee belegene Schwarzſche Teichwärterſtelle an derwelt 
zam offentlichen Verkauf geſtellt und zu dieſem Behuf Biethungs⸗ Termine auf 
den ten Auguſt den asien September und zuletzt den Zoſten Otiober 1819. 
Vormettags uam 9 Uhr an hieſnger Fürſtenthums ⸗Gerichtsſtäte von unſerm Depu⸗ 
Doten, Herrn Cammer⸗Rath, Thalheim anberaumt worden find, als werden 
Kauffuſtige hiedurch zu dieſen Terminen zu Abgebung (rer Gebothe mit dem Bep⸗ 
fügen vorgeladen, daß nach Ablauf derſelben auf fpäter eingehende Gebothe keine 
Rückſicht genommen werden wird, Uebrigens kann die Zort in hieſiger Regiſtra⸗ 
tur nachgeſehen werden. e ge; . 

Gründerg den 19. Juni 1819. Schuldeahalber ſoll das dem Tuch⸗ 


macher meiſter Ehreſttan Gottlieb Slebert gehörige Wohnhaus geht Garten No. XVI. 
der Neuſtadt, taxlrt 896 Reh. Courant in Ter mino den 30. October dieſes Jahres 


Vormittags um 11 Uhr on) dem hieſtzen Zong - und Stadtgericht, im Wege noth⸗ 


wendiger Subhaſtalzon Öffentlich an den Melſtdiethenden verkauft werden, wozu ſich 


Käufer einzufiaden, und nach erfolgter Erklärung der Intereffensen in den Zuſchlag, 
ſolchen ſegleich zu erwarten habn. s EEE FR 


* 


Roͤgigl Preuß. Land- und Stadtgericht. 

EN den gen Juli 1819. Die auf der großen Seite zu Parchau, 
im Glogauſchen Creiſe ſub No. 63. belegene, auf 179 Atdir, 3 (or, Cour. gericht⸗ 
lich gewuͤrdigte Hauslerſtelle fell auf den Antrag der Gotilieb Schwanſchen Erben 

(mo d 

zéten September d. J. oͤffeniſich an den Meift: und Heflbierdenden verkauft — N 
den. Alle beſſt und zahlungsfaͤhige Kauffuſtige werden hiermit aufgefordert, ſich 
gedachten Tages früh um 9 Hor in dem derrſchaftlichen Schtoſſe zu Parchau einzu⸗ 


CG 


faden, ihre Beberhe abzugeden und Brernädt den Zuſchlag der Stelle unter Ein⸗ 


wfülgung der Erben und des obervormund chaftlichen Gerichts zu gewärti en, 
EN Das Stier is von Parchau. eg e g 

Ee 3 Pachur, Juſtit. 
keondeck den galten Juli 1819. Nachdem wir auf cen Antrag per 
Zimmermeiſter Benedict Scholzſchen Erben, im Wege der ſceywilligen Subhaſta - 
nen zum Verkaufe ihrer laͤßolichen Grundſtuͤcke folgende Termine angeſetzt ha⸗ 
den, als: A. des Huͤbelguts⸗ Ackerſtuͤcks "äre, 15. welches auf 193 Rehlr. 
10 (gr. abgeſchatzt worden, einen Termin auf den taten. October d. J. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr; B. des Oder = Thalheimer Votwerks? Ackerſſück Nro. 10. 
welches auf 203 Rihlr. abgeſchaͤtzt worden, einen Termm auf den ı2ten Derbr, . 
d. J. Nachmittags um — Uhr; C. des Ackerſtücks daſelbſt No. 38., welches 


auf 35 Rihlr. "län worden, einen Termin auf den 13ten Ockober d. J. 


Voriantaus um 9 Uhr; D die 4 kalten Vorwerks⸗ Ackerſtäcke ſub No. 4. 5., 

5. und 7., welche auf 364 Reblr. 20 (gr, abgeſchät worden, einen Termin 

auf dem rot October d. J. Nachmittags um a Uhr und E, des N 
* 
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ser Kickterguts⸗Ackerſtücks No. 68. welches auf 94 Nthlr. 2 br. 6 br. abge⸗ 


ſchatzt worden, einen Termin auf den 14. Octbr. d. J. Vormittags um 9 Uhr, 
an eraumt baben, fo laden wir alle beiſis⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige 
hierdurch vor, an dleſen Tagen und zu den beſtimmten Stunden auf dem bie 
ſigen Rathhauſe zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und gegen das melſte 


Und beſte Geboth und baare Zal tung der erſtern und pupillarmaßige Sicherheit 


der letztern Kaufgelderhaͤlfte den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, indem auf ſpäter eins 
Dë G.ekothe nicht geachtet werden kann, Von der Beichaffendeit und dem 
erche dieſer laͤndlichen Grundſtäͤcke können ſich Kauftuſtige an Ort und Stelle 


| näher überzeugen, zu welchem Behufe ihnen die auf dem bieſigen Rath hauſe 
ausgehangene Taxe zum Leitfaden dienen kann. a ` 


Taxe kann ſowohl bey dem Dorfgerichten zu Glaſegüte als in Deis bey dm 


Koͤntgl. Preuß. Stadtgericht. ? g 


Oels den zeten Juni 1819. Auf den Antrag der Freygärtner Chri⸗ : 


ſtian Brodeſchen Erben zu Glafehütte fol die daſeldſt ſub re, 6, gelegene auf 
Zi Tute, 9 Gr, geſchaßte Freyſtelle, in dem auf den ı2ten Octobet c. Vor⸗ 
a um 9 Uhr in dem Sotebanie zu Medzibor vor dem dazu ernannten 
Derutiien Herrn Cammer⸗Rath Thalheim angeſetzten Termin, öffentlich ver⸗ 


kauft werden. Die Kauflußigen, welche dies Grund ſtuͤck aunehmlich zu bezah⸗ 


len vermögend find, werden daher hiermit aufgefordeit, in dem gedachten Ter⸗ 
mine zu erſchelnen und ihre Gebothe abzugeden und hat der Meiſtdietbende nach 
erfolgter Genehmigung der Intereſſenken den Juſch ag zu gewärtigen. Die 


Fuͤrſtenihumsgericht eingefeden werden. , a 
„„ erfogl. Braunſchweig Oelsſches Fuͤrſtenthums ae i 
Goldderg den zuflen Juli 1619. Die gerichtlichen au 2120 eh. 


# 


* 


Cour. abgeſchaͤtzten Grundstücke des George Fredrich Kugler in Sriffenau, beſte⸗ N 
hend in einer Gaͤrtnerſtelle fub No. 4. daſeloſt und zweper demſeiben gehörigen, ` ` 


beſonders am Woifsberge biefeibft unter Ro. 165. und 166. gelegene Ackerſtuͤcke 


jedes von 8 Scheffel Ausſaat ſollen am 15ten October d. J. Vormittogs um 


11 Uhr auf hieſigem Königl. Land und Stadtgericht vor dem Depatirſen, Hrn, 
Danz: und Stadigetichts⸗ Aſſeſſor Richter, ſubhaſtirt weren, wozu, Zahlungs⸗ 


kaͤhige und Kauftuſtige einladet, 


Das Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 
„ „Görlitz den 19ten Juli 1819. Es in zur freyw ligen Subsafation 
des allbier auf dem Nicola Graben ſub No. 616, gelegenen, well, Irdann 


Goitſried Daͤſchnern geweſenen bürgerlichen Tuchmachermeiſtern air zugegö⸗ 
tig geweſenen, nach Abzug der darauf llegenden Atgaben, auf Los Ribir ges 
wuͤrderten Hauſes, auf Anſuchen der Exfrahenten, ein Termin auf ben 151 en 
October 1. J. vor dem ernennken Depalirten, Henn Stab, Dr, Droge, anbe 
Feier worden, dabero beſitz⸗ und jahlungsfähige Kaufluſtigr bierunit ein- und 


vorgeladen werden, zur vorbeſtimmten Tetminszeit, an gecoͤhallcher Gerichta⸗ 


fſtelle auf dem Neuenhauſe allbier Vormittags um 10 Uh: gebübrend zu erſchet⸗ 


nen, idre Gebothe auf benanntes Grundſtück abzugeben und gemärrig zu ſeyn, 


daß dem Meiſt⸗ oder uach Befinden Beſtbiethenden, das Grund nück zugefchta⸗ 


gen werden wird. Anlangend die aufgenommene Taxe und oie auf Bet Hauſe : 
liegenden Oneda, weiche jahrlich ohugefaͤhr 8 "unt, detragen, fo kann bitrüder 
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das Nabere auf hleſiger Raths⸗Camley, während den Geſchafteſtunden in Et⸗ 


labrung gebracht werden und wird als eine beſondere Kaufs Bedingung gur 

noch bemerkt, daß der Erſteher gehalten iſt, die lehmerne Eſſe womtt das Haus 

jetzt verfehen, dinnen haibjäpiger zu in eine ſtelnerne umzuwandeln. 
< > Das Stadtgericht. \ 


dp 


Citatio Creditorum. ; Ara 

Glogau den asſten Juni 1819. Alle unbekannte Glaͤubiger, welche an 
die Caſſe des zu kiegnitz in Garnifon ſiehenden 1ſten Bataillons des zten kiegnitzer 
Landwehr⸗Infantette⸗ Regiments Nro. 78. aus den Jahren 1817. und 1818. aus 
irgend einem Grunde Anfprüche zu baten vermeinen, werden diermit vorgeladen, 
ſich damit ſpateſtens in dem auf den 27 ſten October dieſes Jah es Vormittags um 
10 Uhr vor dem beſtellten Deputirten, Auscultator Hoffmann Scholz, auf hie ſigem 
Ober- kondesgericht anſtehenden Termine entweder in Perſon oder durch einen der 
biefigen Juſtiʒ⸗Commiſſatſen zu melden und ſolche ge" ép zu beſcheinigen, widri⸗ 
geufalls ſie ihrer Anforderungen an dle gedachte Caſſe verluſtig gehen und damit 
blos au die Perſon derjenigen, mit welcher ſie contrahirt haben, verwieſen wer⸗ 


den müffen, g.) a f , 
Koͤnigl. Preuß Ober⸗kandesgericht von Nieder⸗Schleſien und 
der Lauſitz. f Fäi 
Citationes Edictales. r 
Breslau den 2zflen April 1819: Ven Seiten unterzeichneten Koͤntgl. 
Ober kandesgerichts werden auf den Antrag der Friedericte Ernefline Juliane 


belegenen Gütern Domanze und De enpoferig auf dem Grund des otheken⸗ 
Juſtuments des Ciel buts d Stats vo 8 
Hyrotheken⸗Scheins vom azſien ejusd 39. 
und reſp. 40. haftentenden Capitale per 35000 Rthlr. Behufs übrer Befriedi⸗ 
gung wegen eines groß bvaterlichen Legats unterm 14. Auguſt 1812. abgezweig⸗ 
ten und dem naͤchſt CAT gegangenen Ceſſtons-Inſtrument über 

ale Eigenthuͤmer, Ceſſtonarten, Pfand. oder fonfilge Brieſs⸗Inhaber Anſprüche 
rüche in dem zu 
Septemder a. c. 


in Hieren oder durch genugſam informirte und legiti 
ibnen auf den Fall ermangelnber Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſilz⸗Com⸗ 
miſſarten, die Deg. Commiſſarien Morgendeſſer und Enge vorgeſchlagen wer⸗ 


IO ihnen damit ein immerwährendes Stillſchweigen 
gegangene Inſtrumeut für amortiſirt und die darig 
erwähnte 


dë (Asil 


erwähnte Poſt in den Hppotberenbüchern bey den verhafteten Gaͤtern auf An⸗ 
ſuchen des Extrahenten gelöfcht werden. ar 
ae Roͤnigl. Preuß Dier - Landesgericht von Schleſten. 
„ Bieslau den 23ſten April 1819, Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgerich is von Schleſien Über. den in 87,100 Rihlt. 13 gr. 6 pf. Acıtive 
Vermögen, und 77,699 Rthlr. 22 gr. 3 pf. zur Zeit betaanten Daffivig beſtehenden 
Nachlaß des am sten July 1818. hieſeloſt verſtorbenen Köaigl. Cammerherrn Carl 
Ferdinand Anton Freypberrn b. Troſchke auf Pluskan und Oſtrawe auf den Antrag 
des hieſigen Königl. Pupillen⸗Collegil von Schleſien heut Mittag der erbſchaftliche 
kiquldatlons Prozeß eröffnet worden (8 ſo werden alle diejenigen, welche an ge⸗ 
dachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Unfpräche zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Rath 
Koͤltſch auf den ayſten September d. J. Vormittags um 10 Uhr andergumten Bis 
gutdations⸗ Termine in dem hieſigen Ober ⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich ober 
durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten (wozu ihnen bei etwa ermangeln⸗ 
der Bekanniſchaft unter den hiefigen Juſtiß⸗Commiſfarlen der Regierungs⸗ Rath 
Heinen, Juſtlz⸗Commiſſtons⸗RNath Enger und Juſtiz⸗Commiſſſons Rath Lude⸗ 
weg in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen ), zu 
erfcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu bes, 
ſchelnigen. Die Nicht: Erfcpeinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer 
itwanigen Vorrechte für verlustig erklärt, und mis deen Forderungen nur an das⸗ 
jenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſfe noch 
Abrig bleiben möchte, werden verwiefen werden. ) 

S Se Koͤnigl. Preuß. Dbers Landesgericht don Schleſſen. 

, Breslau den ayſten April 1819. Die gett. Kirſchner Johanna 
Eleonora Goller hat dey uns auf Amortifatton des ihr verlohren gegangen n 
Hypotheken ⸗Inſtruments über ein für ihten verſtorbenen Ehemann den Kirſch⸗ 
ner Ehrifioph Friedrich Goller auf dem Hauſe ſub No. 2076. 2074. und 2075. 
eingetragenes Capital von 1500 Rthlr. d. d. 22. Map und dazu gehoͤrlgen Hypo⸗ 
thekenſcheines vom 22. Juni 1801, und Ausfertigung eines neuen Hypotheken⸗In⸗ 
Prumen:s bey uns angetragen. Daher laden wir den Inhaber dieſes Inſtrument, 
deſſen Erben, Eeffionarien, oder die ſonſt In feine Rechte getreten, edictaliter hier⸗ 
mit vor, in Termino den 14. September vor unſerm Commiſſario Herrn Juftiz⸗ 
rath Borowsky, an gewöhnlicher Gerichtsſtelle zu erſcheinen und ihre etwanlgen 
Anſpruͤche an dieß Inſtrument geltend zu machen, wogegen fie bey idrem Aus⸗ 
dleiben zu gewärtigen haben, daß fie mit ihren Anſpruͤchen werden präcludirt, 
das in Rede ſtehende Inſtrument amortiſirt und der verwlt. Kirſchnex Goller 
eln neues Hypotheken ⸗Inſtrument ausgefertiget werden wird. 

SZ Koͤnigl. Gericht der Haupt» und Reſidenzſtadt. ‘ 
éi Ratibor den 28. April 1819. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Oberlandesgerichts von Oberſchleſien werden bierdurch alle diejenigen, 
welche an dem verloren gegangenen von dem Magiſtrate zu Coſel über das von 
dem damals im von Saßſchen Regimente als Faͤhnrich geſtandenen Carl Bott: 
lieb von Koſchuͤtzty gegen 5 pro Cent Verzinſung und halbjaͤhrige Aufkuͤndi⸗ 


gung erhaltene Darlehn pr. z000 rthl. Courant aus geſtellten im 5 
R e n 13 
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buche der der Coſeler Stadt⸗Caͤmmerei gehoͤtigen im Coſeler Kreiſe gelegenen 
Güter Rogau und Kobelwitz ſub Rubr. III. No. 1. eingetragenen Schuld und 
Hypotheken⸗Inſtrumente dd. Coſel den 20. October 1770 und der dießfaͤlli⸗ 
gen Eintragung: Recognition dd. Brieg den 9 November 1770 als Eigen: 
tbuͤmer, Ceſſionarien Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber einen Anſpruch 
zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem auf den vu ep September 
d. J. anberaumten Termine Vormittags um o Uhr in dem Commiſſions zimmer 
bk des unterzeichneten Dbrriandesgerichts. vor dem hierzu ernannten Deputirten 
Herrn Obe rlandesgerichts⸗Aſſeſſor Dietrichs entweder perfoͤnlich oder durch⸗ 
einen gehoͤrig informirten und legitimirten Mandatarium aus der Zahl der hie⸗ 
Juſtizeommiſſarien von welchen ihnen auf den Fall der Unbekanniſchaft am 
bieſigen Orte der Juſtiz Commiſſionsroth Laube, Hofrath Raiſer und Juſtiz⸗ 
commiſſarius Stoͤckel in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre An: 
| ſpruͤche anzugeben und durch-Vorzeigung der Inſtrumente zu erweiſen. Bei 
| ihrem Ausbleiben aber werden fie mit allen ihren Anſdruͤchen praͤtludirt und es 
| wird ihren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, das gedachte Hypotheken⸗ 
Inſtrument amertiſirt und dieſe ſchon im Jahre 1774 bezahlte, auch von den 
von Koſchützkyſchen Erben bereits quittirte Poſt in dem Hypothekenbuche ge⸗ 
loͤſcht werten. zë Ek SÉ 
` Königl. Preuß Oberlandesgericht von Oberſchleſien. E 
„) Neurode ben zoften Auguſt 1819. Nachdem der Frepsärtner Anton 
Hllbig zu Ludwigsdorf, welcher bis ſetzt durch alle angewandte Mühe das Hypo⸗ 
thequen⸗Juſtrument vo 20 ten Jul 1799, über das für den Bauer Franz Juſt zu 
Mittelſteine auf ſeiner Sie e ſub No. 26. eingetragene unterm sten Auguſt 1810. 
ſab jure dutiquo an den gehelmen Juſtizrath Herrn v. Reibnitz cedirte Capital per 
233 Rthlr. 10 ſge Courant das durch den Vorbeſſtzer der verſtorbenen Anton Hil⸗ 
big maittelſt Aſſignatien zurück bezablt worden ſein fol, nicht erlangen und daher 
auch dle Loͤſchung quaͤſt Capitals nicht bewirken kongen, das Aufgeboth dieſes Hy⸗ 
pothequen-Inſtruments nebfl Recognition und d ſſen Amortiſatlon nachgeſucht hat, 
fo werden diejenigen, welche an dieſes Inſtrument als Elgeuthuͤmer, Ceſſonarien, 
Pfandtunhaber, oder ſonſtige Briefinnbaber Anſprüche zu machen vermeinen, hler⸗ 
mit vorgeladen, in Termino den zoſten Octoder d. J. in der hieſigen Gerichtsamts⸗ 
-anziep Vormittags 10 Uhr zu erſcheinen und ihre Anſpruͤche nachzuweiſen, anſouſt 
fie mit ſoſchen daan nicht mehr werden gehört und mit Amortiſation des quaͤſt. Hy ⸗ 
pobeguen Instruments „ fa wie mit der Loͤſchung des Capitals 233 Nthle. 10 far. 
ws e Antrag des Beſitzer des verpfändeten Fundi Anton Hilbig verfahren wer⸗ 


Das Graf b. Magnisſche Neursder Gerichts amt. 


Briten Au focht den 1519 | 
zoſten Gun 1819. Auf dem Bauergut 
1 Villhouer Got Mo. 1. in Babitz Leosſchuͤtzer Creiſes haften für die 

| ar; "re zu Leienitz ex Inſirumento de dato 29 ſten et copfirmato 30. ey 
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1776. 26 Rehlr. 16 gr. und für den Bauer Johann Neumann in Knispel laut 
Obligatorio vom often März et tonfirmato joten Jul 1784. 80 Rthlr. beyde 
Poſten gegen 5 pro Cent Zinſen. Da nun dieſe Eapitälien ſchon laͤngſt zurück 
gezahlt worden, die Inſtrumente darüber aber verlohren gegangen ſein ſollen, ſo 
werden zum Behuf der Laͤſchung, alle, welche au die erwähnten Capitals-Poften 
und die darüber ausgeſtellten Schuldſcheine, als Eigenthämer,, Ceſſionar ien, 
Pfands⸗ oder andere Brieſs⸗Innhabder, irgend einigen Anſpruch haben moͤch⸗ 
ten, hierdurch oͤffentlich aufgefordert, ſich mit ihren diesfaͤlligen Prätenſionen 
diinnen 3 Monaten ſpaͤteſtens aber in Termino den zoſten October a. c. in der 
dieſigen Gerichts ⸗Canzley entweder perſoͤnlich „oder durch Mandatarien, wozu 
nen die Gerichts⸗Aſſiſtenten Herrn Mader und Kloſe zu Leobſchütz vorgeſchla⸗ 
gen werden, zu melden vnd die noͤthigen Beſcheinigungsmlttel deyzub ringen; 

widrigenſalls haben dieſelben zu erwarten, daß fie mit ihren An prächen fuͤr 
immer präcludirt, dle Schuldbrieſe für amortifirt erklart und die Schuld⸗ Pofen 


werden geloͤſcht werden. g e 
Koͤnigl. Ger ichtsamt allhler. 


Wechſel⸗ Geld- und Fonds Gert, 
Breslau den a8. Auguſt 1819. 1 
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Von dem Preiß des Getreides in Breslau 
naͤmlich von der beſten Sorte, Vom 25 Auguſt 1819. 


0 Den Thaler zu 524 fer. gerechnet. 
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> gu Nro. XXXV. des Breslaufhen Intellgenz⸗Blattes 
‚vom 30. Auguſt 1819. N 


Zu verkaufen. e 

„) Krappitz den 26, Full 1819. Dem Publico wird hierdurch dekannt 
gemacht, daß die dem Hiefigen bürgerlichen Schönfärber Franz Olick gehoͤrigen 
Beſitzungen, als: 1) das ſub Nro. 17. hierorts am Ringe belegene Eckhaus, 
weiches auf 1014 mir, 20 gr. Courant gerichtlich gewürdigt iſt; 2) der am 
Oderſtreme belegene Särgarten, im Taxwerthe von 23 Rthir. 23 gr.; 3) ein 
kleines Gartchen, im Taxwerthe von 27 Rtblr. und 4) die auf 282 Orbit, 
7 gr. 23 pf. abgeſchaͤkte Wieſe im Wege der nothwendigen Subhaſtatton äffents 
lich verkauft werden ſollen und die Termine zur Feildiethung auf 2aftlen Sep⸗ 
tember, asien October und den agſten November dieſes Jahres in der hleſigen 
Stadtgerichts⸗Lanzley anſteben, von denen der letztere peremtoriſch tft. Kauf⸗ 
liebhaber und Jahlungsfahige werden demnach zu dieſen Terminen hierdurch 
mit dem Deyfügen eingeladen, daß dem Melſt⸗ oder Beſtdtethenden die gedach⸗ 
ten Realitäten nach vorheriger Einwtütgung der Intereſſenten werden zugeſchla⸗ 
gen werden und auf fpäter eingehende Gedothe nicht weiter reflectirt werden 
wird. Die aufzenommene Tore kann in der Stadigerichts ⸗Canzlep nachge⸗ 


ſehen werden. 
N Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
e Zu verauctiontren. . 
) Breslau. Dienſtag den 3 uten Auguff Däi um 9 Uhr werden auf der 
Schweldnitzer Geſſe im G. wötbe des Marſtolls ein Flügel, Meubels, Spiegel, 
Tuche, Leinwand, einige Gewehre, ein Paar Kronleuchter, einige Eymer Wein⸗ 
Eſſig, Kieldungsftͤcke, Uhren und ein ganz gedeckter Wagen gegen boor Zahlung 
in Eonrane veranetiomıs wrden. ` 


o Berger, Auctions⸗Commiſſ. 
9 Breslau. Montags den 30 Auguf früh um 8 Uor ſoll eine beträcht⸗ 
liche Amabl Den. Lien. unter welchen vorzüglich ſchoͤne Stufen von der Inſel Elba 
an die Meiftbierhenden gegen gleich daare Bezahlung in Courant im ebemal gen 
Eonvict der Königl. Bank) auf der Schmiedebrüde, zwey Treppen doch, vers 
auctionirt werden. — 8 e 
Breslau. Den zten Septbör. a. c. Nachmittags um 2 Uhr werde a in 
dem reichen Hospital einiges Sülder, Leinenzeug, Beite, Kleider und Meubees 
gegen gielch baare Zahlung in klingenden Courant verauctlonitt werden. N 


) Dress 


) Breslau. Dlenſtag den 3 1 fon Auguſt früh um 9 Uhr mird In der gold⸗ 
nen Krone am Ringe im zweyten Stock Veraͤnderungshalder ve ſchiedenes Meuh⸗ 
lement, Spiegel, eine Tiſchuht, ein porzelain Coffte⸗Serblge, Steingut, Gloſer, 
Kupfer, Zinn, Meſſing und Eiſenwerk, desgleichen Haus- und Kücherigerdihe, 
eln Eanarien und verſchledene andere Vögel nebſt Gebauer und mehrere andere Sa⸗ 
chen, fo wie auch eine Anzahl Buͤcher gegen baare Zahlung in klingendem Cour. 
verauctlonirt werden. ZS 
S. Piere, conceſſ. Auct. Commiſſ. 

) Breslau. Mittwoch den x. Septbr. Morgens von 9 Uhr en werde ich 
in dem Hauſe des Herrn Kaufmann Müller No. 388. an der Ecke des Ringes und 
der Schweldniger Straße 2 Treppen hoch Porzellain, Eulber, Kupfer, Mefing 
und Eiſengeraͤthe, Spiegel, Mobilten und Hausrath verfieigern. "" 

©, Plere, conceſ. Auctlons⸗Commiſſarlus. 

) Breslau. Montags den zoſten Auguſt und folgende Tage, Bor: und 
Nachmittags wied mit der an der Junkerngaſſe und Oberamtsbruͤcken „Ecke dem 
ehemaligen Qber Landesgericht gegenüber angefangenen Auctlon von ſeidnen, daum⸗ 
wohnen und wollen en Mode ⸗Waaren fortgefahren. Hr 


Citationes Edictales. - 
Sagan den ziſten May 1819. Folgende Inſtrumente find verlohren 
gegangen: 1) das Hypethequen⸗Inſtrument vom 25ſten Juni 1784. für den Dra⸗ 
gener Johann Michael Muͤller des v. Boſſeſchen Regiments, über 20 Rthlr. gegen 
pro Cent Verzinfung und dreymonatliche Kündigung, eingetragen auf die zu 
enkendorf Priedus ſchen Creiſes ſub No. 1. belegene Scholtiſei, des Gottfried Muller 
letzt Gottlob Müller; 2) das Hypothequen⸗Inſtrument vom 2oflen Januar 1795. 
Für die herzogl. Saganſche Depoſital⸗Caſſe über 25 Rehlr. 15 far, gegen 5 pro Cent 
Verzinſung und dreymonatliche Kündigung, eingetragen auf die in Neudorf Sa⸗ 
ganſchen Creiſes ſub No, 3 belegene Haͤusler⸗Nabrung des Erdmann Wiesner, 
letzt George Erdmann Wenzel; 3) das Jaſtrument oder der Conſens vom zoſien 
Maͤrz 1762. Ober 25 Rthlr. Darlehn aus dem herfogl. Saganſchen Rentamts⸗ 
Depoſito, gegen 4 pro Cent Verzinſung eingetrogen, am 3 April 1762 auf die ſub 
No. 3. zu Neudorf Saganſchen Creiſes belegene Nahrung des Erdmann Wiesner 
jetzt George Erdmann Wenzel; 4) das Hypothequen⸗Inſtrnment vom 13ten 
October 1783, über 32 Rthlr. in Ducaten a 3 Rthlr. gerechnet, gegen, 5 pro Cent 
Verzinſung für den Auszuͤgler Gottfried Toͤpper zu Tſchirndorf eingetragen auf oer 
Nahrung ſub No. 3. zu Neudorf Saganſchen Creiſes des Erdmann Wiesner jetzt 
George Erdmann Wenzel; 5) das Pypothequen⸗Inſtrument vom 25. Jun 1795. 
für die damalige Braut und igige Ehefrau des Bauers George Heinrich Conrad, 
Anne Roſine geb Tirfe zu Ochiendorf über 300 Nihlr., ohne Verzinſung einges 
tragen, auf die in Tſchirndorf Saganſchen Ereifes No. 11. belegene Baner-Mahrun 
des George Heinrich Conrad; 6) das Hypothequen Inſtrument vom 31. Octe⸗ 
ber 1806. für den minorennen Sohn des Serſchts ſcholf Scholz, Namens Johann 
Go stlod, Aber 60 Rihlr. muͤtterliches Vermögen, ohne Verzinſung und ie 
Sc au 
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auf die zu Neudörfel Saganſchen Creiſes ſub No. 1. belegent Scholtlſel, des Jo, 
daun Gottfried Scholz; 7) das Hppothequen⸗Inſtrument vom ıflen April 1809. 
für den Bauer Franz Niclaus zu Elſenderg, über 300 Kehle. in Münze, nach dem 
Nennwerth gegen 5 pro Cent jährlihe Verzinſung und 6 monatliche Kündigung 
eingetragen, auf die in Rieder⸗Hartmanns dorf Priebusſchen Creiſes ſub No. 13. 
belegene Scholtiſey, dem Johann George Hoffmann gehörig, 8) Das Hypothe⸗ 
quen⸗Inſtrument vom 14ten Juli 1810., über 200 Rthlr. Cour, für den Wein⸗ 
ſchaͤnk Johann Chriſtoph Haichen zu Halbau eingetragen, auf der zu ABiefau Prie⸗ 
busſchen Ereifes ſub Nro. 30 belegenen Waſſermuͤhle des Franz Martin. Zur 
Anmeldung eimaniger Anſprüche unbekannter Praͤtendenten an dieſe Inſtrumente 
haben wir einen Termin auf den 18ten September dieſes Jahres früh um 10 Upr 
vor uns auf dem beggen herzogl. Schloſſe moer, zu welchem wir hierdurch 
alle diejenigen, welche an dieſe Poſten und die darüber ausgeſtellten Inſtrumente als 
Eigenthuͤmer, Ceſſtonarien, Pfand oder ſonſtige Briefs » Inhaber Anſpruͤche 
haben möchten, vorgeladen, ihre Rechte wahrzunehmen und die weitern Verhand⸗ 
lungen, Fall des Außendleibens aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren vermeinten 
Real⸗Anſprüͤchen auf die verpfänderen Nahrungen präcludirt und ihnen damit ein 
ewiges Stillſchweigen auſerlegt werden wird. Bey fehlender Vekanntſchaft wird 
Herr uf » Commifions » Rath Fiedler hier als Bevollmächtigter in Vorſchlag 
gebracht. Herzogl. Saganſches Rent ⸗Cammer⸗ Juſtizamt. 
Sermsdorf unterm Bynaſt den 6. Mate 1819. Nachdem 
über das Vermoͤgen des geweſenen Gaſtwirths Slorian Gemm in 
Warmbrunn Concurs eroͤffnet worden iſt, ſo werden von dem un⸗ 
terzeichneten Berichteamte alle diejenigen, welche an denſelben einen 
Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, binnen drei Mo⸗ 
nathen vom ꝛten Juni an gerechnet, ihre Forderungen zu den Acten 
anzuzeigen, auf jeden. Fall aber in dem auf den Bren September c. 
angeſetzten peremtoriſchen Liquidationstermine Vormittags 9 Uhr in 
Perſon, oder durch Bevollmächtigte, wozu für den erforderlichen 
Fall die Herren, Juſtiz Commiſſionsrath Tietze und Juſtiz Commiſ⸗ 
ſarius Woit in Hirſchberg vorgeſchlagen werden, in der hieſigen Amts⸗ 
Kanzlei zu erſche nen, ihre Sorderungen zu liquidiren, und ſodenn 
* SES gewartigen, bei Vermeidung der Ausſchließung von 
er Maſſe . ; 
Keichsgraͤflich Schaffgorfch: Rynaftfches Grrichtsamt. 
AEN 1 ISSEMENTS we 
Breslau den zyſten July 1819, Von Seiten des naterjeichneten 
Koͤnigl. Pupillen⸗Couegit wird In Gemaßyeir der H. 137, bis 142. 17. P. 1. 
des allgemeinen kandrechts denen etwa noch unbekannten Glaͤubtgern des zu 
Schweiduiz verſtordenen Hauptmannes und Poſt⸗Director v. Luͤderttz die bes 
vorſtebeude Theulung der Verlaſſenſchaft unter deſſen Erben hiemit öffentlich be 
kannt gemacht, um ibre etwanigen Korderungen an der Verlaſſenichaft in 
Zellen und zwar der einheimiſchen Gläubiger laͤngſtens binnen 3 Ba in 
` ng, 
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Anſehung der auswärtigen aber binnen 6 Monaten anzuzeigen und geltend zu 
die etwantgen Erbſchaftsglaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß Is 

nes Erdantheils halten koͤnnen. f 5 5 

Koͤnigl. Preuß. Pupillen⸗Collegium von Schleſten. 5 
Breslau den 14. July 1819. Von dem unterzeichneten Gerichtsamte 
wird hierdurch bekannt gemacht, daß bie zu Klein Schwundnig Trednitzſchen Crei⸗ 
ſes belegene ſub No. 5 verzeichnete Freygartnerſtelle des Chriſtian Matzke, weiche 
ortsgerichtlich auf 96 Rthlr. Coux. taxirt worden, auf den Antrag der Real-Glaͤu⸗ 
biger oͤffentlich an den Meiſtbiethenden veraͤußert werden fol. Kaufluſtige und 
Zoblungsfaͤhige werden daher hiermit vorgeladen, ſich in dem hierzu ander dumten 
peremtoriſchen Licitations Termine den zoften September d. J. Vormittags um 
9 Uhr auf dem berrſchaftlichen Schloſſe zu Klein⸗Schwundnig einzufinden , Ihre 
G:sorhe abzugeben und den Zuſchlag an den Metſtbtethenden zu gewaͤrtigen. Hiebey 
werden auch die unbekannten Real⸗Praͤtendenten mit vorgeladen, ihre Gerecht⸗ 
ſame und Anfprüche bis zu diefem Termine dem Gerichte arzuz eigen, oder zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß ſie nach erfolgter Ndjudicatıon damitigegen den neuen Befiger und in 
ſofern fie den Fundum betreffen nicht weiter werden gehört werden. 
N Das Klein ⸗Schwundniger Gerichts amt. Did 
= ter ` 


Breslau den 1. Juni 1819. Von dem Koͤnigl. Gericht D St. Claren 
in Breslau find der 30. Septbr., 30. Novbr. c. peremtorie aber der 30. Je nuar 
1820. Vormittags um 9 Uhr als freywillige Termini licitationis auf das ſub No. 
31. 23., 24. und 34. vor dem Nicolatthore zur Tſcheppine gelegene auf 650 Rihl., 
1000 Mihlr., 500 Rthlir. und 600 Nthlr. Cour. abgeſchoͤtzte Haus, Hof und Gars 
ten, nedft 4 Morgen Feldacker des weil. Erbſaſſen Chriſteph Schroͤter angeſetzt 
worden, wozu Kaufluſtige zu Abgebung ihres Geboths vorgeladen werden und 
hat der Meiſtbiethende, Beſtzahlende, Beſiß⸗ und Zahlungsfaͤhige in Termino 
peremtorto den zoſten Januar 1820, nach eingeholter Genehmigung der Erben und 
Dbers Bormundichaft, die Verfaufss Bedingungen und Adindication, außercem 
aber zu gewärzigen, daß auf ein nachheriges Gebory keine Rückſicht werde genom⸗ 
men werden. Wobey auch die undekannten, aus dem Hypothequenduche nicht 
conſtirenden Real⸗Praͤtendenten mit vorgeladen werden, ihre Anſprüche ſpäteſtens 
bis zum letzten Licitations⸗Termine dem Gericht anzuzeigen, oder zu gewaͤrtigen, 
daß fie nach erfolgter Adjudication damit gegen den neuen Beſitzer und in ſo weit 
e die Grundſtuͤcke qu. betreffen, nicht weiter werden gebört werden. Und wird 
über dies noch in Anſehung der eingetragenen Gläubiger die Warnung nach H. 35. 
Tit. 52. Thl J. der Gerichts Ordnung ibre Anwendung finden, daß im Fall des 
Außenbleibens dem Pluslieitanten nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch 
nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung ſammtlicher eingetra⸗ 
genen, als auch der leer aus gebenden Forderungen und zwar letztere ohne Produe⸗ 

tion der Inſtrumente werde verfuͤgt werden. , cp 

` Königk Gericht ad St. Claram. 
e Homuth. 
5) Breslau, Ein armes gebildetes Frauenzimmer, 20 Jahr alt, im Schnel⸗ 
dern und Putzmachen bewandert, ſucht als Cammerjungfer oder Gehuͤlfin, Bol 
\ ein 


* 
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machen, wiorigenfalls nach Ablauf diefer Friſten und erfolgter Theilung ſich 


egen 
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ein Unterkommen. Nähere Nachricht darüber ertheilt der Kaufmann Havenſteln 
in Reichendach und der Kaufmann Maske hieſelbſt im Marſchelſchen Haufe, 

9) Breslau. Unterzeichneter wird während der bevorſtehenden Herbſt⸗ 
Manduverd im Haupt⸗Quartler zu Caps dorf eine Niederlage folgender Sorten 
guter Weine ꝛc. halten, naͤmlich: Franzwein, die Champagner⸗Boutl. 16 gr., 
feinen tothen Bordeaux 20 gr., Volnag Burgunder, 181 r Rheinwein, alter 
Mallaga, Madeira a 1 Rthlr. 8 gr., extra alten Rbeinwein a 1 Rthlr. 16 gr., 
neuer mouf. Champagner von vorzüglicher Guͤte a 2 Rthlr. 8 gr., dergleichen 
fetten Ausbruch a ı Kehle, 12 gr., feinen Arrxac et Rumm halbe und ganze 
Boutl. 16 gr. und Biſchoff 1 Athlr.; auch wird etwas kaltes Fruͤhſtück zu haben 
ſeyn; um Irrungen zu vermeiden, bittet man um baldige Berichtigung dieſer 
Gegenſtaͤnde und um gefällige Recognoscirung des Siegels L. et S. Auf mei⸗ 


ner Wein⸗Stube auf der Junkerngaſſe nahe am Salzringe in dem geweſenen 


General Tauenzienſchen Hauſe werden fortwährend alle Sorten Weine in beſter 
‚Güte und ausgezeichneten billigen Preiſen zu haben ſeyn; auch iſt im Hofe noch 
eln ztes Zimmer fur reſp. Gaͤſte eingerichtet worden. f , 

F. L. Cosmar. 


Breslau. Es geht kommenden Dienftag den 31ſten d. ein ganz gedeck⸗ 
ter Wagen nach Relnerz und Cudowa. Das Nähere iſt im Seilerhofe No. 143. 
auf der Reuſchengaſſe zu erfahren dey i 5 
, | = Aaron Frankfurter. 
Breslau. Auf einem von Breslau 3 Meilen entfernten Dominio an 
der Oder wird dieſe Michaells das Rind und Schwarzvieh, fo wie die Brauerey 
und Brandtwein⸗Brennerey verpachtet, und haben ſich qualiſicirende Pachtluſiige 
mit den gehoͤrigen Atteſten verſehen, deshalb bey dem Herrn Oberamtmann Phllipp 
in Bi slau in der Poſihalterey wohnhaft zu melden. 
Breslau. Am Wittwoch den ıflen Septbr. gebt eine bedeckte Reiſe⸗ 
ECholſe nach Dresden. Reiſeluſtige belieben ib zu melden beym ; 
Lohnkutſcher Föhm, Cchubbräde-No 1770. 
*) Breslau. Ein junger Menſch von 16 Jobten, quter Kamine, oufer 
der Londesſprache der pohlniſchen maͤchtlg, wuͤnſcht nach zurückgelegten Gymnaſit 
Stacten irgend in eine Buchhandlung, en Compton gäer in og: ſonſt bedeutende 
Dondiung ſein Unterkommen Naäbere Auskunſt derüser giett Cer Regletungs⸗ 
Calculator Sander auf der Schmirdebräcdte in der Untderſal Apotdeke 
Breslau. Zu vermiethen And in Ro. 1328 on der genen Mor mër Be 
nahe beym Theater zweß menblirte Zimmer und bald zu beziehen. Due Mätere 
drey Stiegen beym J Holler. 
f ) Breslau. Wer ſelne Toͤchter ſowohl la allen wiſſenſchattlichen Kennt⸗ 
niſſen, als auch in jeder Art von weiblichen Hand⸗ und Kunſt⸗ Arbeiten grändll⸗ 
chen Unterricht genießen zu laſſen, oder ſolche unter ſehr billige Bedingungen in Pen⸗ 
fion zu geben wuͤnſcht, kann deshalb nähere Nachricht erhalten in Nro. 5 5 8. am 
Salzringe im zien Stock. i e ) GR 
) Bres⸗ 


u Aë es 


Breslau. Reiſegelegenheit nach Berlin, einen ganz gedeckten Wagen, 
den aten oder Zten Septbr. auf der Nicplalgaſſe No. 312 la der gelben Marie. 

Breslau. Ein unverheuratheter Wirthſchafts⸗ Beamter mit den deſten 
Zeugniſſen verſehen, wuͤnſcht zu Michaeli angeftellt zu werden Das Nähere ſagt 
auf der Nicolaigaſſe in den 4 goldnen Engeln der Agent Schaͤftet und in Falkenberg 
bey Jauer der Gerichtsſcholz Schöps. e, 

) Breslau. Ein junger Menſch von 16 Jahren, der bereits 11 Jahr 
bey der Handlung geweſen, wuͤnſcht nun hier Goldorbetter-kehrling zu werden. 
Naͤdere Nachricht deet ſelne Verhaͤltniſſe und Treue erthellt fein Vormund im Stahl 
und Glen: Warengewoͤlbe in No. 1985. am Naſchmarkte. 

) Breslau. Eine ſehr nahrhafte Brennerep iſt Termino Michaeli zu ver⸗ 
miethen. Das Nähere IÉ zu erfahren bey dem Wachszleher Hrn. Jurk auf der 
Schmiedebruͤcke zur Stadt Warſchau. | 

Hennigsdorf nahe bey Auras. Hieſelbſt ſteben 113 Stuck Schoͤpſe 
und 47 Stuͤck Mutter Vieh, fettes Schlachtvieh zum Vetkauf. Käufer erfahren 
das Nähere bey dem dortigen Schaafmelſter, oder hler Neumarkt Mo. 445. eine 
Treppe boch. 5 , 

Breslau. Ein lin Forſt⸗ und Jagdfache erfabtuer und geübter Jäger, 
der zu Michaelis d. J. außer Dienft geht, und ſowohl über ſeine Brauch⸗ 
barkeit als Verhalten gute Atteſte aufzuweiſen hat, wuͤnſcht ſodann ein Unter⸗ 
kommen. Nähere Auskunft hierüber ertheilt Agent Strecker auf der Schmiedebruͤcke 
No, 1970. Auch weißt derſelbe ein Subject als Secretalr, Actuarlus oder Re⸗ 
giſtrator ıc. nach. 

*) Breslau. Frlſchen, fetten, geraͤucherten Nheinlachs erbielt mit letzter 
Poſi F. A. Stenzel jun., Albrechtsgaſſe. i 

) Breslau. Zu Termino Weihnachten iſt ein Capital von ſechs bis acht 
Tauſend Rtblr., welches bey ordentlicher Zinfen : Abführung keiner Kündigung un: 
terworfen iſt, gegen gute erſte Hypotheke eines biefigen Hauſes, oder gegen elne 
gute pupillariſche Hypotheke eines Landguts, welches unter ein hieſiges Koͤnigl. Ges 
richt geboͤrt, zu vergeben. Das Nähere hierüber bey k. F. Gallitz auf dem Naſch⸗ 
markt No. 2022. a ; 

Breslau. Wegen Veranderung IR ein in gutem Bauſtande befindliches 
Haus ſebe prof naͤßig zu verkaufen. Naͤhere Auskunft glebt der Wachs zieher Jurk 
Schmiedebruͤcke In Warſchau. i 

*) Breslau. 39 Siten Gard. Eitronen, eine Parthle Hamb. Candis, 
ruſſiſ ben Thee ꝛc. werden Dunnerflag als den aten Septbr. Nachmittags um 2 Uhr 
auf geg Pad hofe meiflbierpend verſteigert von 

CR N C. A. Faͤhndrich. 
dreh 
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Breslau. Ein mepblirtes Zimmer if bald zu bezlehen, zu erfragen in 
der gelben Marla im Gewölbe auf der Nicdlalgaſſe. Sai 
Breslau. In der Biſchofsgaſſe hm Mauermeiſter Fuchs feinem Hauſe 
No. 1264. beym Deſtilateur Falk ſteht ein ſchon gebrauchtes und noch brauchbares 
Billard für einen billizen Preiß zu verkaufen. 5 


) Breslau. Zwey grote Fleiſcherhunde, Hund und Huͤndin, egal ge⸗ 
zeichnet gelb mit weißen Hals und Füßen, langen Ohren und Schwanz, find 
entlaufen, und wird der Eigenthüͤmer dleſer Hunde, Schweldnitzer Anger No. 196. 

dem ehrlichen Wederbtinger derſelben feine Erkenntlichkelt und Erflattung der Koſten 
gewiß nicht verſagen. 

„) Breslau. In No. 40. und Ar. auf der 3 {ft ein Quar⸗ 
tler, beſtehend aus einer Stude und lichten Alcove und K che im Hinterhauſe 
zu vermiethen und zu Michaelt zu dezlehn. Or? SA 

*) Breslau. Wenn ſich Perſonen vorfinden, welche im Rechnen und 
Mathematik überhaupt Pribat- Unterricht nebmen wollen, fo verspricht gegen 
ein Billiges dieſe Wiffenichaften mit vieler Mühe vorzutragen u 

Smd er auf der Meſſergaſſe in der Schaafwelde zwey 
ee tieg 6 Su 

) Breslau.» Gegen bpvothekariſche Sicherſtellung und 5 pro Cent Zins 
fen habe ich ohne Einmiſchung eines dritten auf ein hleſtges Haus 4500 Nthl. 
Cour., welche bald zu erheben ſind, auszuleihen. ö 3 

Juſtiz: Commiſſarius Koblitz, 

f *) Fangenäls den 20. Auguſt 1819. Das reichsgräfl. zu Solms Teck⸗ 
lenburgſche Gerichtsamt hieſelbſt funhafliret das zu Steinbach ſub No. 51. beles 
gene, auf 250 Rthl. gerichtlich gewürdigte Zinshaus des Joh. Gottlieb Quelſſer 
ad inſtantiam eines Neal: Gläubigers und fordert Blethungsluſlige auf, ſich in 
Termino den 1. November in bieſiger Canzley früh um 11 Uhr einzufinden ihre 
Gebethe abzugeben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung 
der Real⸗Gaudger der Zuſchlag an den Meiſibiethenden geſchehen wird. Zus 
gleich werden Diejenigen , deren Real- Anfprüche an das zu verkaufende Zins⸗ 
baus aus dem Hppotdequenbuche nicht bervorgeben, ſolche ſpaͤte ens in dem 
obgedachten Termine anzumelden und zu beſcheinigen, außerdem fie damit gegen 
den künftigen Beſitzer nicht weiter werden gehöret werden. 5 

*) Grüſſau den ı6ten Auguſt 1819. Von Seiten des unterzeichneten 
Gerichts iſt in der auf den Antrag der Erben im Wege des erdſchaftlichen Die 
uidationg ‚ Prozeſſes verfuͤgten Subhaſtation der dem verſtorbenen Häusler und 
Schumacher Johann Gottfried Welgelt zum Reuſſendorf zugenörig geweſenen 
Haͤuslerſtele No. 87. daſelbſt, welche auf 209 bie, 10 (or. Courant geſchaͤtzt 
worden iſt, ein ‚öffentlicher Bietdungs⸗ Termine zum Verkauf des Grundſtücks 
wie auch zugleich ein Liquldations⸗Termin zu Anbringung der Forderungen an 
die Nachlaß Maſſe auf den aten November Vormittags um 9 Uhr auf dem 
Schloſſe zu Reuſſendorf anberaumt worden, zu welchem Kaufluſtige ſowohl, als 
auch die unbekannten Gläubiger und zwar letztere unter der Verwarnung hier 
mit vorgeladen werden, daß die Ausblelbenden aller ihrer etwannigen Vorrechte 


fuͤr 
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für verluRig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
moͤchte, werden verwieſen werden. Zë f 
v. Zerboni di Spoſettiſches Reuſſendorfer Gerichtsamt. > 
SGruͤſſan den zeen Juni 1819. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehe⸗ 
moligen Gruͤſſtuer Stiftsguͤter wird der ſub Nro. 40. zu Klein- Hennersdorf 
audesbutſchen Gre eg gelegene zum Vermögen des doſeldſt verstorbene‘ Hanns 
Car! Zonge gehörige und auf 94 Riblr. zo Di. Cour geſchaͤtzte R.eingaͤrtner⸗ 
ſtelle im Wege des erbſchaftlichen Liquidations- Prozeſſes (or haſtirt. Es werden 
daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤyige Kaufluſtige hierdurch eingrladen, in dem auf 
Dn tuten October a. c, Vormittags um 9 Uhr peremtoriſch feſtgeſetzten Licita⸗ 
tiond > Terinine an hieſiger Gerichtsftelle zu erſcheinen, ibr Geboth abzugeben 
und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbtethenden dleſer Fundus 
mit Bewilligung der Erben und Creditoren gerichtlich en werden wird. 
Zugleich werden alle unbekannten Gläubiger dieſer Maſſe vorgeladen, in dem 
gedachten Termine perſoͤnlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, 
ihre Forderungen anzumelden und zu erwetſen, bey ihrem Aus bleiben aber zu 
gewärtigen, daß fie mit ihren Forderungen nur an dasjenige werden verwieſen 
werden, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Glaͤudiger übrig bleiben 


wird, ER ; 
8 Warthau den Zoflen Juli 1819. Das reichsgräflich v. Frankenberg⸗ 
ſche Gerichtsamt ſubhaſticet das zu Alt? Jaͤſchwitz fub Nro. 67. delegene, auf 
go Mthlr. gerichtlich gewuͤrdigte Haus des Tobias Muller ad inſtantlam eini⸗ 
ger Real- Gläubiger und fordert Biethungsluſtige auf ſich in Termino den sten 
September c. in bieſiger Canzley früh um 11 Uhr einzufinden, ihre Gebothe 
abzugeben und ſodann zu gewaͤrtigen, da nach erfolgter Zustimmung der Real⸗ 
Glaͤubiger der Zuſchlag an den Meiſtblethenden geſchehen wird. Zugleich wer⸗ 
den diejenigen, deren Real⸗Anſprüche an das zu verkaufende Haus aus dem Hypo⸗ 
theqqnenbuche nicht hervorgehen aufgefordert,, ſolche ſpaͤteſtens in dem obgedach⸗ 
ten Termine anzumelden und zu beſcheinigen, außerdem fie damit gegen den 
kuͤnftigen Beſitzer nicht weiter werden gehoͤret werden. 5 
* Das reichsgraͤflich v. Frankenbergſche Gerichtsamt hieſelbſt. 
f Hammer bp Vorhaus Haynauſchen Creiſes den zoſten Jug 1819. 
Das unterzeichnete Gerichts amt ſtellt die von dem verſtordenen Chriſtian Schmidt 
binierlaffene ſud No. 32. zu Hammer belegene auf 496 bit, 14 for. 23 d'. Cour. 


io xirie Frepgärtner- Nahrung Tbeiluagsbalder zum Öffentlichen Verkauf aus und 


fordert alle beſitz und zahlungs faͤhige Kaufluſtige auf, in dem einzigen Btethungs⸗ 
Termino den r2ten October d. J. Vormittags um o Uhr im Schloſſe zu Vorhaus 
zu erſcheinen, iore Gebothe abzulegen und des Zuſchlages an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
tege zu gewaͤrtigen. Zugleich werden alle noch unbekannte Gläubiger des 
a Schmidt auf denſelben Termin zur Liquidation und Verification ibrer etwani⸗ 
gen Forderungen unter der Vetwarnigung hierdurch vorgeladen, datz ge im Fall 
ſhr s Aus bleibens nur an dasjenige ſich würden balten koͤnnen, was nach der Ber 
friedigung aller bekannten Gläubiger von der Maſſe etwa noch übrig ſeyn mochte. 
Das Gerichts amt der Herrſchaft Vorhaus 
1255 f Mattiller, Juſtit. 
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Anhang zur Beylage 


Ree, XXXV. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
vom 30. Auguſt 1819. 


— — 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 

*) Brieg, den ı5ten Juli 1819. Bei dem Koͤnigl. Preuß. Land⸗ 
und Stadt⸗Gericht zu Brieg iſt der zwiſchen dem Johann Chriſtoph 
Giersberg und ſeinem Sohne Daniel Giersberg um das zu Pegarell ſub 
no. 44 gelegene Bauerguth abgeſchloſſene Kauf⸗Contract pro loco rthl. 
zur Confirmation gekommen. 5 


o D Brieg, den ızten Juli 1819. Von dem Koͤnigl. Preuß Land⸗ 
und Stadtgericht Ap Brieg wird hierdurch bekannt gemacht daß bei dem⸗ 


ſelben der zwiſchen dem Gottfried Boͤhm und Daniel Köcher um die zu 
Alzenau ſub no. 29. gelegene robothſame Gärtnerſtelle pro 160 rthl. abs 


geſchloſſene Kauf Contract gerichtlich confirmirt worden ift. 


Frankenſtein, den 16ten Juli 1819. Verzeichniß der bei 
dem Patrimonial⸗Gericht von Duͤrrbrockuth und Siegrot, Silbitz und 


Strache zur Confirmation vorgekommenen Käufe. 


1. Aston Bittner erkaufte die ſub no. 3. zu Dürrbrockuth belegene 
Dreſchgaͤrtnerſtelle für 230 rthlr. 2 gr. 2. Johann Gottlieb Krauſe die Gei 


Dreſchgaͤrtnerſteue no 16. zu Strache. 


für 340 rthlr. und 3. Gottlieb Schilg erſtand die Colonie: Stelle no. 19. 
zu Ober ⸗Siegroth für 161 rehl, 

) Brieg, den 22. July 1819. Dem Publico wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß der Pofomentier Wilbeim Scharff dem Premier⸗ 
Capitain Herrn J. C. Scheffler die in der Neiſſer Thor⸗Vorſtadt ſub 
no. 62. und 63. belegene Poſſeſſion und die Ackerſtücke no. 78. und 79. 
zuſammen um 8000 rihle. Cour. den ı7ten d M. verkauft hat. 

Königl Preuß. Land» und Stadt: Gericht. i 
) Glogau, den zien Auguſ 1819. Nachweiſung der bei dem 
Koͤnigl. Land, und Stadt- Gericht zu Groß⸗Glogau vom ıfien Januat 
bis ai. Juni 12819. confirmirten Kaͤufe. 
I. Verreich der Haͤuslerſteke no, 62. zu Jatſchau an den Muͤller 
eincke, pro 1 10 bt, ` i 

2 dito der Saͤrtnernahrung no. 52, zu Kotzemeuſchel an den Chris 

tian Aube, pte 3733105, ` | 3. Wer⸗ 


RB (46) 8 ; 
3. Verreich der Oletrernahrung no. 43. zu Klopſchen an die vers 


oa, Kampe geb. Rabuske, pro 3534 rıhl. 
4. dito des Ackergartens no. 3a z Rauſchwitz an den Flurſchuͤtzen 


Fraͤnzel, pro 240 PO, 


"ës 


263 rthlr. 


Be. Er 2360 rbl," 


5. dito der Waſſermuͤhle no. 66. Jaͤtſchau an die Wittwe Lange, 


geb. Hoffmann, pro 2000 rthlr. 


6. dito der Haͤuslerſtele no. 71. zu Kotzemeuſchel an die verehlichte 


Zanke, geb. Fikert, pro iz rbl 


7. dito der Bauernahrung no. 5. in Roß witz an die berw. getvefene 


Knespel geb. Schulz, pro 1900 tthir. 


8. dito der Kutſchnerſtele no. 47. in Guhlau an den Andreas Neu⸗ 


mana, pro 16 rthl. 


9. dito der Kutſchnerſtelle no. 22. zu piledemoſt an die George 


Schneiderſchen Erben, pro 200 rthlr. : 
| 10 dito der Sege, no. 42. zu Qullitz an die Strunkſchen 
Erben, pro 533 "PL 


11. dito dite no. 42. zu Qullitz an den Schäfer Christian Saſu⸗ 


pold, pro 130 rthl. 


12. dito der 8 no. 56. zu Quilitz an den Chriſtian Prü⸗ 


fer, pro 160 rthl. 


13. dito dito no. 83. zu Klopſchen an den Anton Quaſt, pie 


14, dito des von den Gebruͤdern Mark ans Artillerie- Depot ur 
Erbauung eines Laböratorii verkauften Grundſtücks no. 109%, pio rıgı rtl. 
15. dito der Gaͤrtnerſtelle no. 22. zu Noßwitz an den Muͤller Weiß 


pro 600 rthl. 


16. dito der Muͤblenbeſitzung Lindenruh an die verehl. Zollbereuter 


Schnuppe, pro 9000 rthlr. 


17. dito des Hauſes no. 99? an die Dorothea Clara Vuͤttner, pro 
1200 rbl, 
18. dito des Hauſes uo. 924 an den Kaufmann Leipner, pro 


2200 tthl, 


19. dito des Hauſes no. GC an den Steuer⸗Einnehmer Sack fen, 
pro 2650 bit 
20 der Bauernahrung no. 9. zu Noß witz an die Geſchwiſter Scho⸗ 


ber, pro 500 rthlr. 


21. dito der Tonrnahrung no. 7. zu Voß an den Joſeph Muͤl⸗ 
22. Side 


(446) 
22. Verreich der Bauernahrung no. 8. zu Noßwitz an die Ignatz 
Grunwaldſchen. Erben, pro 1300 rthlr. 
23 dito der Windmühle no. 29. zu Noßwitz an die Grunwald ſchen 
Erben, pro 500 rthl. m 
24. dite der Gärtnernahrung no. 17. zu Ranfhwig an die A. M. 
Klopſch, pro 2133 bit, EIER 
217. dito der Bauernahrung no. 11. zu Jatſchau an den Johann 
Jakob Stephau, pro gre bit, i | 
2856. dito der Härtneiftelle no 8. zu Rauſchwitz an den Friedrich 
Adam, pro 70 rtht a d 
27. omg der Haͤuslerſtelle no. 4r. zu Graͤditz an den Gottlob Simon,. 
ro 100 rthl. , ) 
LG 28, dito die Kutſchnerſtelle no. 29. zu Tſchopitz an den Joh. Joſ. 
Stade, pro 2134 rthl. , i 9 s 
29. dito des Franziscaner Kloſter⸗Gartens an den Koͤnigl. Fiscus, 
pro 1520 rthl. x \ 
30. dito der Bauernnahrung no. 23. zu Broſtau an den Gottfried 
Ruffer, pro 1250 Tir, ` DS 
at. dito der Fleiſchbank no. 19. an die Clara Buͤtter, pro 100 rtl. 
332. dito der Kuſchnerſtelle no. 37. zu Zerbau an den Samuel Pa⸗ 
Gall, pro 146 rthl. Se 
| 5 dito des Hauſes no. 922 an den Schuhmacher Joachim, pro 
1600 rthl. Se S 
34. dite des Hauſes no. 94 an den Fleiſcher Johann Preuß, pro 
1700 ıthl. af 
i 35 dite des Hauſes no. 10% an den Backen Johann Chriſtian Koͤh⸗ 
ier, pro 1900 rthl. : | 
36. dito der Bauernahrung no. 27. in Klopſchen an den Chriſtian 
Hartig, pro 500 rtl. a 
37. dito der Bauernahrung no. 39. zu Kotzemeuſchel an den Franz 
Eat Muͤller, pro 700 ribl. 
38. dito der Bau ernahrung no. 1. zu Noßwitz an den Joh. Zei, 
Karbe, pro 1200 tthl. ig 
39. dite des Hauſes no. 534 an den Scab. Nitſchke, pro ooo rtl. 
40 dito des Hauſes no. 50 im 4 an den Senator Meyer, pro 
260 rihl. 
47. dito der Häusterftelle no. 43. zu Hoͤckricht an A. Hed Schweng⸗ 
ber, pro Gott, ` 5 RI vs 
42. dito der Marktbude no. 19. an die verehel. Roͤſſel, pro 115 til. 
f 5 8 43, Ver 
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43, Verreich des Müller Graͤhſchen Ackerſtücks an den Gärtner Hoff⸗ | 


Bam zu Klein⸗Vorwerk, pro 140 rbl. 


44. dito der Härtnernahrung no. 6 f. zu Jaͤtſchau an He Mar. Thereſia 


Sommer, pro g9orthl. e e 
45. der Häuslerſtelle no. 65. zu Kotzemeuſchel an den Anton Klauß, 
pro 87 rihl. 5 i N $ K'z 
46. der Bauernahrung ge 5. zu Beuthnik an bom Johann Gottfr. 
Walter, peo 2400 rthl, de SE e 


47. dito der Gaͤrtnernahrung no. 53. zu Quilitz an den George Anton 


dichte, pro 133 bt, 


48. dito der Gärtnernahrung no. 39. zu Broflan an den Joh. George 
Muͤller, pro 500 rthlr. . 


49. dito der Gaͤrtnernahrung no. 38. zu Broſtau an den Gotifr. Deh⸗ 


mel, pro 1000 rthl. 


50. dito des Hauſes no. 344 an den Kaufmann Carl Auguſt Suite. 
pro 2800 rt, ` ele j uguſt ſch d 


51. dito der Häuslerſtene uo, 60 zu Klopſchen an die Witiwe Soe ge: 


bohrne Jacob, pro 316% bt. Ca 
52. dito des Antheilhauſes no. 32a der Judenſtadt an die verehelich te 
Eohnpeim geb. Lazarus, pro 400 tthl. ei 
r 53. dite der Häusferftelle no. 23. zu Priedemoft an den Ignatz Hoffe 
mann, pro 160 rthlr 
54. dito der Kurſchnerſtelle no. 23. zu Priedemoſt an den Schuhmacher 
Gottlieb Greulch, pro 130 rthl. ` 


35. des Kenzlinſchen Gartens no. 23. zu Rauſchwitz an den Syndicus 


Weißflog, pro 340 rthlr. 

56 dito des Grundſtͤcks no. (oz. zu Klein Zerbau an den Schneider 
Dorff, pro go rthl. d 

57. dito des Neiſſerſchen Hauſes fol. 280. an den Boͤttcher Carl Wei⸗ 

ner, pto 158 rthl. $ 

58. dito der Bauernahrung no. 6, Rauſchwitz an den Joh. Friedr. De⸗ 
muth, pro 4900 rthlr, 
3559. dito des Sanzaſtüͤcks no. 4. bei Klautſch an Fr. Knobel, proz go rtl. 
60. dito des Sanzaſtücks no 2. bei Klau'ſch an Chriſt. Graupe, pro go rtl. 
61. dito des Hauſes no. 483 an den Schloſſer Neumann, pro 11 fo ttl. 


62. dito des Hauſes uc, 21 2 an den Rathsherrn Sattig, pro z0 fort. s 


63: dito des Hauſes no. 23. 24 Fan den Tiſchler Kühn, pro 1500 fil. 
54, dilo der Marktbude no. t. an die verehl. Schloſſer Großmann, pro 
40 PL 65. Ver⸗ 


A 
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65. Verteich der Marktbude no. x. an den Pfefferkuͤchler Lan ger, 
pro 273 rthle 5 vos 5 
| 66. dito der Häusferftelle no. 71. zu Jatſchau an den Carl Hert⸗ 
mann, pro 180 rihle. f ; i 
5575. dito der Häußterftelle no. 72. zu Kotzemeuſchel an den Johaun 
Anton Myrel, pre too rbl, „ 
68. dito des Tiſchler⸗Hauſes no. 21. zu Rauſchwitz an den Joſ. 
Fengler, pro 250 DL a 
) Sagan, den zoften Juli 1819. Verzeichniß der auf den 
Herzogl. Domainen Saganfhen und Priebusſchen Creiſes vom "fen Za 
nuar bis ult. Juny 18 19. angezeigten und ausgefertigten Kauf:Constacte. - 
1. Kauf⸗ Contract des Johann Gottfried Haupt über die zu Hanns⸗ 
dorf ſub no. 3. belegene Gaͤrtner-Nahrung, pro 234 rthl. , 
2. des Erdmann Rautenſtrauch über die daſelbſt ſub no. ır, bele, 
gene Gaͤrtner⸗Nahrung, pro 100 bi. 
3. des Carl Gottlieb Herrmann über die daſelbſt ſub no. 10. bele⸗ 
gene Gärtner» Nahrung, für 120 ri 15 BEER 
4. des George Heinrich Schulz über die daſelbſt ſub no. g. bele⸗ 
gene Haͤusler⸗Rahrung, pro 40 rthl. 5 
5. des Bauer Gottfried Rothe uͤber ein Auenſtück zu Klein; Selten, 
ro 6 rihl. f , 
, 6. des Gottfried Rothe über eine Bauer» Nahrung zu Sfein= Selten 
fub no. 2. belegen, pro 50 rthl. 6 
7 des Glas Factor Chriſtoph Greiner über. zwei von der Grund⸗ 
herrſchaft zu Wieſau erkaufte Häufer für 69 rthlr. 
8 des Glas Factor Einwald über die von dem Glas⸗Factor Grei⸗ 
ner erfauften 2 Haͤuſer zu Wieſau, für 310 rrbir, : 
9. des Gottlieb Simon über die zu Mo lendotf ſub no. 1. belegene 
Scholtiſei, fuͤe 400 rihlr. a : 
10. des Job ann Gottfried Krauſe über die zu Heiligenſee, ſub no. 
13. belegene Häusler: Nahrung, pe Zoo rthlr. 
r. des Johann Gottlob Ulbricht über die daſelbſt ſub no. 16. be⸗ 
legene Haͤusler⸗Nahrung, pro att rtbir, = 
12 des Gottfried Pohl Über die zu Gladisgorpe ſub no. 28. bele⸗ 
gene Haͤußler⸗Nahrung pro 300 rthl. * 
13. des Gottlieb Boͤhms über die zu Loos ſub no. 24, belegene 
Haͤuslen Nahrung, pro 77 tb. ) 
14. des Johann Friedrich Zeidler über die zu Pohlniſchmachen ſub 
no. 18, belegene Haͤusler⸗Nahrung, pro 20 nb ` 15. Kauf 
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13. Kauf⸗Lontrakt des Johann Chriſtoph Hippe, über die zu Puſch⸗ 
kau ſub no. 28. belegene Häusler- Nahrung für 180 viir, 
106 dito des Gottlob Baer über die daſelbſt ſub no. 31. belegene 
Haͤusler⸗Nahrung, pro 40 rthlr. 
17. der Anne Roſine Birner über die zu Zeifau ſub no: 14. b. les 
gene Häusler: Nahrung, für 146 rthlt. 
18. des Gottlob Kugler über die zu Ziebern ſub no. 3. beten 

Dauer» Nahrung für 650 rtht. 
49. des George Appelt über die zu Loos ſub no. 37. belegene Haus. 
ler Nahrung, pro 40 tthl. 

20, des Johann Michael Baͤhrenklau über die zu Priebus fub no. 
2. belegene 2 Windmuͤhlen, pro 00 rthlr. 

at. der Dorothea Eliſabeth Muͤller, über die zu Welfsdorf ſub 
no. 15. belegene Häusler⸗Nahrung, pro 40 rthl. 

22. des George Heinrich Lindner über eine Gartner Nahrung zu 
Neuhaus ſub no. 33., pro 200 rthl. 8 

23. des Gottlieb Mentzel über die zu Loos ſub no. rn, belegene 
Häusler- Nahrung für sa rthl. - 

24. des Johann Heinrich Kuske über die zu Neuvorwerk ſub no. r; 
belegen Gärtner ⸗Nahrung, pro eo rbl, 
J Raudten, den gten Auguſt 1819. Johann Chriſtoph Sey⸗ 
pold hat die Freiſtelle no. 27. zu Wandritſch von Ehriſtian Jefrom um 
270 PERL Cour erkauft. f 

Adiich von Schweinitzſches Alt⸗Raudten Wandritſcher Gerichtsamt. 

el Neiſſe, den taten Auguſt 1819. Vom fen Januar bis 
ultimo Juny 1819. ſind nachſtehende Kaufe confirmirt worden. 

1. des Franz Hubrich um die Mathſchenskyſche Schmiede no. 2. in 
Seiffersdorff Grottkauer Kreiſes, pro 900 rtyl. 

2. Benedikt Bauch um die Franz Bauchſche Drefihgärtneriee, no. 
20. in Tannenberg Neiſſer Kreiſes, pro 100 rthle. 
3 Michael Wagner, um die Joſeph Schmidtſche Häͤuslerſtelle no. 
66. in Seiffersdorf Grotikauer Kreiſes, pro 28 rthle. 17 fgl. 15 dr. 

4. des Joſeph Schwarzer, um die Kasgar Bartſchſche Robothaͤusler⸗ 
ſtelle no. 2. in Niederkupferhammer Meiffer Kreiſes, pro 46 rthlr. 
8 5. des Anton Otto, um die Joſeph Urbanſche Dreſchgärtner⸗ Stelle 
#0. 12 in Blumenthal Neiſſer Kreiſes, pro a0 rthle. 

6. Joſeph Jakob um die Joſepb Schwarzerſche Drefchgärtner: Stelle 
ne 2. in Nieder Kupferhammer Neiſſer Kreiſes, pro 37 rip. CG 
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7. des Sept SIS um die Hedwig änt Setfäëtte $ Stelle 
no. 8. in Eylau Neiſſer Kreiſes, pro 12 tb. 

8 des George Hake um die Johann George Hockeſche Freygärtnerſtell 
ab. 67. in Mannsdorf Neiſſer Creiſes, pro 43 rthl. 18 ſgl. 

9 Jonatz Haniſch, um die Franz a Drefchgärtnerfele ne. D 

in d Kette Meiffer Kreifes für 17 u rthl 12 fgl..6 

ro, Johann Artelt, um die Franz Schmidtſche Zare no. 20 
in Petersheide Grottkauer Kreiſes, pro 20 rthl. 

11. Michael Haucke, um die Amand Auſtſche Freiſtelle no. 5. in Zauritz 
Grottkauer Kreiſes, pro 450 rthl. 

12. Franz Hoffmann um die Anna Maria Boͤhmſche Kobothg artenſtelle 


no. 5 in Blumenthal Neiſſer Kreiſes, pro 36 rihlr. 


13. des Joſeph Pfitzner um die Siegemund Janetzkyſche Drefihgärtner: 
ſtelle no 4. in Gläſendorf Grottkauer Kreiſes für 240 rthl. 

14 des George Hildebrandt, um die Johann Broͤdterſche Napgternes⸗ 
ſtelle no. 5. in Carlshoff Neiſſer Kreiſes, fur 210 rbl. 
„ 15, des — Nagler, um Nepomuk Grützners Freyſtele no. 20. in 
Karlshoff Neſſſer Kreiſes für 350 rbl, 

mi EE A um die vaͤterliche Zhtieteetke 0. E 
in Oppersdorf Neifler, Keeiſes, ſür 40 gt, 

117. des Michael Becke, um die väterliche Robothgörtnerſtele ne no. 20. 
iu Reinſchdorf Neiffer Kreiſes, pro 78 rihl. 

8. des Matthias Teichmann, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no, 71. in 
Ritteremalde , Meiffer Creifeg, pro roorthl. ` 

19. des Karl Ponde um das Caspar Pondeſche Soup no. 29. in 
Seiffersdorf Grottkauer Kreiſes für 571 rthl. 12 gr. 102 d'r. 

20, Joſepb Schneider, um die Ferdinand Schifterſche Freiſtelle und 
eg no. I. in Gläfendorf Grottkauer Kreifes, für Arer RL 

) Jackſchenau bei Dome kau, den 20..Yaguft 1819. Bei dem 
EEE von Canitz und Loosſchen Gerichtsamt zu Jackſchenau Bees; 
lauſchen Greifes find nachſtehende 2 Kauf⸗Contracte über * Poſ⸗ 
ſeſſionen des 

4. Gottlieb Schreier über das 2buͤfige Bauerguth no. 5. „ pro Sur, 
und b. Fleiſcher Gotilieb Gilet über den 2 bufigen Kretſcham no. 20, 
pio 560 = grundherrſchaftlich confirmirt worden. 

*) Winzig, den 18. Auguf 1819. Der Reiterſche Haus Kaur 
no. 211. PFO 230 rtl, ward am 21. October 1817. und der Henſelſche 
Kauf um denſelben Fundum pro 150 H würde den 18. August 1819. 
coufirmitt. RE Stadt, Gericht. Brieg 


Lis 8 


D Brieg, den 29. July 1819. Dem Publiko wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß der Kaufmann Samuel Benjamin Hoffmann das 
ſub no. 116. der Stadt hier belegene Haus den 12. Juni c. a. um 
300 rihl. adjudicirt bekommen hat. 

Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadt: Gericht. 

) Beieg, den 29. July 1819. Dem Publiko wird hierdurch 
bekannt gemacht: daß der Kaufmann S. Benjamin Hoffmann der Witt, 
we Nitſchnern gebohene Stache das hier ſub no. 116. belegene Haus um 
400 Pl, den 3: huj. menf. verkauft hat. - KR 

Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadt⸗Gericht. 

) Brieg, den 5: Auguſt 1819. Dem Publiko wird hierdurch 


. bekannt gemacht: daß der Maͤlzer⸗Meiſter Seydel dem Maͤlzer⸗Meiſter 


Johann Hoffmann das ſub no. Ja hier belegene halbe Malzhaus am 

13. Juny a. c. um 1600 rthl. abgekauft hat. 5 

b Koͤnigl. Preuß. Lande und Stadt⸗ Gericht. 

*) Brieg, den 10 Juni 1819. Dem Publico wird hierdurch 

bekannt gemacht, daß der Rittmeiſter Herr Bluͤmner den Ober⸗Amtmann 
Sommerſchen Erben das hier ſub no. 108 belegene Haus am 26. April 
d. J. gerichtlich um 3600 rthl. abgekauft bat. g 

Koͤnigl. Preuß. Land und Stadt⸗Gericht. 

) Raudten, den 10. Auguſt 1819. Johann George Scholz 
hat die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 11. zu Wandritſch von ſeiner Mutter 
und Geſchwiſtern um 18 rthlr. Cour. erkauft. 5 

1) Raudten, den 21. Auguſt 1819. Johann Friedrich Rothe 
bat die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 2. zu Auſten im Werthe von 


15 rihlr. Cour. kaͤuflich übernommen. 


) Brieg, den 5. Anguft 1319. Dem Publiks wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß der Schuhmacher Gottlieb Schoͤnfelder der Wirt: 
we Eliſabeth Göbel die zu Schuͤſſelndorf ſub no. 5. belegene Angerhaͤus⸗ 
lerſtelſe am 26. d. J gerichtlich anerkannt den 29, July c. a. um 200 rtl. 
abgekauft hat, 5 

* Königl. Preuß. Land» und Stadt⸗ Gericht. 
D) Brieg, den 12. Auguſt 1819. Bei hieſigem Königl. Land⸗ 
und Stadt Gericht iſt der Kauf des Kaufmann Richter und Schwarz: 
faͤtbers Alt um das hier ſub no. 266. belegene Haus pro 7900 ir, 
confirmiret worden. 8 dër ) 
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Dienſtags den 31. Auguſt 1819. 

- Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen de. it. 

allergnaͤdigſten Special ⸗ Befehl. 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXV. 


Bekanntmachung. f i 
) Das Publikondum für die Bewohner der unter Waſſer geſetzt geweſenen 
Dorfſchaften vom 1aten März 18 10. wird, wegen moͤglichſter Verhuͤtung der von 
Uederſchwemmungen für dle Geſundhelt der Menſchen und Hausthiere eutſtehenden 
Nachtheile wieder in Erinnerung gebracht: ) e 
— a Koͤnigl. Preuß. Regierung. 
Breslau den 27ſten Auguſt 1819. g.) 


Zu. verfauren. r 
„) Leobſchͤͤtz den zten Auguſt 1819. Dem Publico wird hiermit ba⸗ 
kannt gemacht, daß die ſub Nro. 4. 9. 10, 18. 17. 43. 45. 51. und 53. des Hy⸗ 
rochetenbuches in Rackau keobſchuͤtzer Kreiſes gelegene Freygaͤetnerſtellen nebſt 
den dazu gehörigen Dominlal-Aeckern aus der e des Jabres 1782. 
und 1792. in dem wiederholt auf ben 2gflen November d. J. und die folgende 
Tage in loco Rackau anberaumten Termine im Wege der nothwendigen Sud⸗ 
haſtation an den, Meiſtblettzenden verkauft werden ſollen „ Kauflußſige und 
Zahlungsfaͤhige werden hiermit an dem gedach len Tage zu erſcheinen vorgeladen. 
f Das Juſtizamt Rackau. ey 
N er. 


H 


*)Cofel den 21. Auguſt 1819. Dem Publico wird hiermit bekannt gemacht, 


daß das der verebl. geweſenen Krebs geb. Schoͤuhof geboͤrtge in hieſiger Stadt beles 
gene Haus, welches auf oos Athlr. gerichtlich detaxirt worden iſt, in Terminis 
den zoflen September, den zoſten October und peremtorie den zoſten November 
Vormittags ad inſtantiam Ereditoris ſubbaſtaſtirt wird. Kaufluſtige haben Go 
gedachter Zelt einzufinden, ibr Geboth abzugeben und zu gemärtigen, daß dem 
Meiſt⸗ und Beftrieibenden gegen gleich baare Zahlung der Zuſchlag geſchieht. Die 
Tax: konn jeber 3 u in der Regiſtratur inſpicitt werden. 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 

*) Guhlau den 2 ſien August 1810 Das Dres lerſche Colonlſten -Haus 
und Gärtchen zu Bronau, auf Do Rthlr. Cour. taxirt, ſoll den ııten October d. 
J. Vormitt gs um 10 Uhr daſelbſt an den Meiſtblethenden wozu man Kauflajlige 


einladet verkauft werden, 5 5 5 
Das v. Maſſowſche Gerichtsamt. a 

a Seibt. 
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*) Falkenberg den 17ten Auguſt 1919. Das hiefige Königl. Gericht der : 


Stadt ſudhaſtirt das dem Schneider Joſeph Zirtziſchen Erden gehoͤrige hieſell ſt 
belegene mit No. 41. bezeichnete Haus, welches auf 1958, Nthlr. 6 for. 8 d', gewür⸗ 
diget worden, in dem einzigen Blethungs Termin den zoſten September a. d 
zahlungs⸗ und beſitzfaͤhige Kaufluſtige werden daher hierdurch vorgeladen, in dem 
anberaumten Termin ihre Gedothe vor uns abzugeben und der Sieft: und Beſt⸗ 
biethende hat mit Genehmigung der Intereſſenten den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 
8 Roͤnigl, Gericht der Stadt. 
. Sagau den 24ften Juli 1819. Die zu Groß ⸗ Petersdorf Priebusſchen 
Ereiſes belegene und im Jahr 1814. auf 171 Rihlr abgeſchaͤtzte Dauer Nahrung 
der nun verſtorbenen Anne Roſine Preuß. geb. Kuͤhnel CN thellungshalber, in den 
Biethungs⸗Terminen den gten September, zten Octoder und Gren November 
dleſes Jahres von denen der letzte peremtoriſch if, an den Meifivierhenden ver⸗ 
kauft werden, welches befig- und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hierdurch mit dem 
Bemerken bekannt gemacht wird, daß auf fpätere Gebothe keine Ruͤckſicht genom⸗ 
men werden fol, 5 ; j 
Das herzogl. Saganſche Kent» Cantners Fuftizamt. 
Viſchwitz den azſten Juli 1819. Das zu Wanſen in der Brieger Vor⸗ 
ſtadt ſub No. 18 b des Pppothekeabuchs gelegene und dem Bürger Florian Brade 
gehörige Haus, welches gerichtlich auf 271 Rthlt. Courant gewürdigt worden it, 
fol auf den Antrag des Bürger Fran Pfanderſchen Coneurs⸗Curatoris im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation is Termino peremtorio den ırten October dleſes 
Jahres Vormittags um 9 Uhr oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, 


Es werden daher Bieth⸗ und Zahlungs faͤhige hierdurch eingeladen, in dieſem Ter⸗ 


mine an gewoͤhnlicher Gerichtsſtelle auf dem Wanſener Karbhaufe zu erſcheinen, ihre 

Gebotbe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden ohne 
Ruͤckſicht der etwanigen Nachgebothe mit Genehmigung der Real⸗Creditoren und 
des Extrahenten, der Zufchlag ſoſort ertheilt werden wird. Die Taxe dießes Hau⸗ 
ſes kann, ſowohl in hiefiger als in der Gerichtscanzley auf dem Rathhauſe zu Wan⸗ 
ſen jeder Zeit eingeſehen werden. ` 

Koͤnſgl Preuß. Gericht der Stadt Wanſen. N 

5 Roſenderg den 2ren Auguſt 1819. Auf den Antrag des Curators des 
als Verſchwender erklärten Bürgers Auguſtin Rukopp, werden in Termine den 13. 
October c. a deſſen Grundſtuͤcke, als ein Saͤegarten nebſt anſehnlicher Wieſe ſub 
Ro. 68, des Hypothekenbuchs taxirt auf 273 Rthlr. 16 gr. Eour., eine Scheuer 
aus zwey Banſen am Wendeiner Wege No. 69., taxirt auf 66 Rthl. 16 gr. Cour., 

zwey Aeckern gegen Walzen No. 70. und 71. taxirt, zuſammen auf 493 Rthlr. 8 gr. 
Cour. zum oͤffentlichen freywilligen Nerkauf im ganzen oder einzelnen ausgebothen. 
Die Taxe der Grundſtücke kann zu ſeder Zet in hleſiger Regiſtratur und an der Ges 
richtsſtätte nachgeſehen werden. Der Zuſchlag erfolgt nach geſchehener Genehmi⸗ 


gung des vormundſchaftlichen Gerichts an den Meiſt- und Beſtbiethenden. 


? Das Koͤnigl. Stadtgericht. „ur 

72 Grünberg den loten Juli 1819. Schuldenhalber ſoll das dem Tuch⸗ 

machermeiſter Adam Heinrich Stender gehörige Wohnhaus No. 279. im aten 

Viertel taxirt 184 Rihlr. 16 for. und Weingarten No. 1355 geſchaͤtzt 25 Rthlr. 

8 gr. Cour. in Terwino den 30, October dieſes Jahres Vormittags nu 11 Uhr 
; \ auf 
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oh dem hieſtzen Land⸗ und Stadtgericht im Wege nothwendiger Subhaſtation 
öffentlich an dle Meiſibtethenden verkauft werden, wozu ſich Käufer einzufinden 
und nach erfolgter Exf-ärung der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen ſogleich 
zu erwarten haben; auch kann dle Taxe täglich näher auf dem Land: und Stadt⸗ 
gericht eingeſehen werden. ? 

Koͤnigl. Preuß, Land = und Stadtgericht. 

Glogau den 9. Juli 18:9 Die zu 0 im Glogauſchen Crelſe 
fub Ne. 49. belegene Freybaͤuslerſſelle des verſtorbenen George Friedrich Machu 
Ge auf den Antrag der Erben, im Wege einer freywilltgen Sudhaſtation in 
Termind den 22iten September d. J. an den Meiſtbiethenden verkauft wer⸗ 
den. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhtze Kaufluftige werden daher hiermit vorgeladen, 
gedachten Tages früh um 9 Uhr in der Gerichtsſſube zu Tſchepplau zu erſchel⸗ 
nen, ihre Gedothe abzugeben und hiernachſt den Zuſchlag des Grundſtuͤcks unter 
Einwilligung der Erben und des obervormundſchaftlichen Gerichts zu gewaͤrtigen. 

a Das Gerichtsamt von Tſchepplau. = 
Pachur, Juſtit. 


i Zu verpachten. 
> Heinrichau den 14ten Auguſt 1819. Die zum Thereſia Kettnerſchen 
Nachloß gehörige Mehl⸗Waſſermuͤdle zu Wieſenthal mit zwey Mahlgaͤngen verſehen, 
ſoll von Michaelis 1819. bis dahin 1821. verpachtet werden. Coutlonsfaͤhige 
Pachtluflige werden daher eingeladen, ſich in dem biezu angeſetzten Termine den 
27 ſten Septbr. c. a. früh um 9 Uhr in bie ſiger Canzley einzufinden, und ihre Ge⸗ 
botbe abzugeben, woronf der Zuſchlog der Pacht an den Meiſt⸗ oder Beſiblethenden 
nach dem zu treffenden Beſchluß der Erben erfolgen wird. Die Taxe der Muͤhle 
und die Pachtbedin ungen koͤnnen 8 Tage vor dem Termine zu jeder ſchicklichen 
Zeit in hleſiger Repiſtratur nachgeſehen werden. 5 ee 
Das Gerichtsamt der Ihro Majeſtaͤt der Königin der Niederlande gehoͤrl⸗ 
gen Herrſchaften Deinrichau und Schoͤnjonsdorf. r 


> 


Zuverauctioniren, i 

„) Neiſſe den 13. Auguſt 18:9. Das Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthums⸗Ge⸗ 
richt zu Neiſſe macht hlerdurch bekannt, daß den grey Octoder d. J. Nachmittags 
um 2 Uhr und nächftfelgende Tage, der Modiliar⸗Nachlaß des hierſeldſt verſtorbe⸗ 
nen Stadtgerichts- Director und Juſtiz⸗Commiſſtonsrath Speer, welcher in Uhren, 
Gläsern, Leinenzeug, Betten, Meubles, Hausgeraͤthe, Tabads : Preiffen, Klel⸗ 
dungsſtücken, Oeblgemäbtden, Kupferfiihen und Büchern beſteht, in unſerem 
Gerichtsbauſe hierſelbſt, oͤffentlich an den Meiſbiethenden gegen gleich daare Be⸗ 
zahlung in Cour verſteigert werden ſol, wozu Kaufluſtige hiermit eingeladen wer⸗ 

den. Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthums ⸗Gericht. SE 
a Citatio Creditorum S 83 

b Breslau den ızten May 1819. Auf den Antrag des Königl. Moſor 
und Commandeur Deren ev Broͤſicke zu Jauer, werden von Selten des biefigen 
Königl. Ober ⸗Landesgerſchts von Schlefien, alle und jede, befonder® aber alle 
undekannte Gläubiger, welche ſeit April 1816, bis alt. December Wer? dle 
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Kaffe des zten Batalllons des zten Reichenbacher Landwehr⸗Reglments Nro. 1g. 
(vormals (ten Schleſiſchen Landwehr = Regiment) aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Auſprüche zu haben vermeinen , hierdurch vorgeladen, to dem vor 
dem Ober kandesgerichts Reſerendario v. Wedell auf den lzien September c. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidations -Termine, in dem hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaß gen Bevell maͤch⸗ 
tigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Vekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarten, der Juſtiz-Commiſſarlus Dziuba und Juſtiz⸗Commiſſarius Muller 
jun, in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ch wenden koͤnnen, zu 


— 


erſchelnen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſchel⸗ 


nigen. Die Nichterſcheinen den aber haben zu gewaͤrtlgen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche 
an die gedachte Caſſe we den verluftig erklart werden. g.) 
Königl. Preuß. Dierr Landesgericht von Schleſten. 

) Glogau den 16. July 1819. Ven Seiten des Körnia!s Oder⸗Landesge⸗ 
richt von Niederſchleſſen und der Lauſſtz werden alle unbekannte Gläubiger der Kaſſe 
des erſten Ublanen= Regiments ( ſten Weſtpreuß.,) welche aus dem Zeitraum 
vom Eiatsj ihre 182 bis zum Ende des Jahres 1818. An ſprüche zu haben ver⸗ 
meinen‘, vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung derfeiben auf den 
‚often November 1819. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termine, vor dem er⸗ 
nannten Deputirten Auscultator Wecker auf biefigen Ober⸗Landesgericht entweder 
perfönlich oder durch zulaͤßige mit geſetzicher Vollmacht und bin reichender Infor⸗ 
mation verſehene Mandatarien aus den hiefigen Juſtiz Commiſſarten zu erſcheinen, 
ihre Forderungen an die gedachte Dote, fie mögen aus Lieferungen, Arbeitslohn, 
Auslagen, Vorſchuͤßen oder aus irgend einem andern Anſpruch beſtehen, anzuge⸗ 
ben, und zum Erweiſe deren Richtigkeit die in den Handen habenden Beweismit⸗ 
tel beizubringen, demnächſt ader das Weitere, fo wie im Falle des Ausbleibeng 
zu gewärtigen, daß fie nach fruchtloſen Ablaufe des Termins ihrer Anſpruͤcde an die 
Kaſſe des obge»dachten Regiments verluſtig ſeyn und blos an die Perſon desjenigen, 
mit dem Be contrahirt haben, verwieſen werden ſollen. g.) 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Nieder⸗Schleſten und der kauſſtz. 
Citationes Edictales a 
*) Breslau den 2oflen April 189. Von Seiten des unterzeichneten Zë: 
nigl. Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Dot fisci der Cantontiſt Johann 
Gottlieb Nitſchke aus Altenburg, welcher ſich vor 18 Jahren helmlich entfernt, 
und ſeitdem bei den Canton: Mevifionen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr biunen 
6 Monaten in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu ſeiner 
Verantwortung hieruͤber ein Termin auf den zen Novbr. c. a. Vormittags um 
11 Ubr vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarius Boron v. d. Kneſebeck anbe⸗ 
raumt worden, zu ſelbigen auf das hieſige Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. 
Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenlaſſens ſchriftlich 
ſtch melden; ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegs dienſt zu entziehen 
Ausgetretenen verfahren, und auf Confiscation feines gegenwärtigen als auch 
kuͤnſtig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fieci erkannt werden. 
König. Preuß Ober Landesgericht von Schlefien. g.) 
f Lswenberg den z9ſten Juni 1819. Das Koͤnigl. Fand: und Stadt⸗ 
gericht zu köwenberg macht den unbekannten Glaͤubigern der hieſigen Putzhaͤndlerin 
Anguſle geit, Fritſche geb. Siegismund hiermit bekannt, daß über ge? Ver⸗ 
G , mögen 


wohnhaft auf det Ohlauergaſſe No. 1194. 
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201 per Decretum vom raten März d. J. Coneurs eröffnet und Terminus ab 
liquidandum et juiificandum prätenfa auf den 15ten September d. J. früb um 
9 Uhr vor dem Vice⸗, Land, und Stadtgerichts⸗Director Streckenbach angeſetzt 
worden, wozu dieſelden unter der Verwarnung, daß die Außenbleibenden von der 
Maſſe gaͤnglich i werden ſollen, auf dem hieſigen Rathhauſe zu er ſchei⸗ 
iermit vorgeladen werden. 
en g Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgelſcht. 
Offener Arreſt. S 

Schmiedeberg den 28ſten Zum 1819. Es wird hlerdurch offentllch 
Bekannt gemacht, daß über das Vermögen der in Dittersbach bei Schmiedeberg 
erablirten Handlung Johann Heinrich Rabe und Sohne heut der Concurs eroͤffnet 
und hierdurch der offene Arreſt verhängt worden. Wer von diefer Handlung et: 
was an Waaren, Geldern, Brieſſchaften oder ſonſtigen Gegenſtaͤnden in Händen 


hat, wird hiermit aufgefordert, Niemand davon etwas zu verabfolgen, vielmehr 


mit Vorbehalt daran babender Anſpruͤche, an unfer Depofitum abzultefern, bei 
Vermeidung doppelter Erſtattung, oder Berluft des Unterrfand⸗ Rechts. 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 5 
AVERTISSEMENTIS. ` g 
) Breslau. Ein kleines laͤndliches Grundſtuͤck mit Zubehör und einem 
maſſiven gut eingerichteten Wohnhauſe IH aus freyer Hand zu verkaufen für z 00 Rh. 
Nänere Auskunft giebt gefaͤlllaſt Herr General⸗Landſchafts⸗Secretalr Mager in 


Breslau, Neuſtadt breite Gaſſe No. 1499. 2 

Gg Baroneſſe v. Noſtitz. 

„) Breslau. Neue aͤchte bett, Sardellen das Pfund 18 gar., holl. Kaͤſe 
der Ceatner 28 Rthlr., gepreßten Covlar das Pfund 10 gr. Cour., Ungarmweine 
dos Quart 8, 10, 12, 14 und 16 gr, Gong, Franzweine das Quart 11, 12, 
13, 14, 15 und 36 ſgr. Nom. Mze, Schmiedebruͤcke No. 1923. 

f Bruͤckner. 

Breslau. Ich mache hiermit ganz ergebenſt bekannt, daß ich vom 
iften bis 12ten Septbr. in Kapsdorf als den Mittelpunkt der militariſchen Bewer 
gungen bey dem daſigen Schulhalter Hrn Voͤlkel mit verſchledenen Sorten Weinen 
und Delicat-ffen zu billigen Preißen aufwarten pecht, N 

ei E. L. Selbſtherr. 

Breslau. Der Gewebr⸗ Fabrikant Gottlleb Albrecht Gollner in Suhl 
in Henneberg empfiehlt ſich in allen Gattungen feiner Jagd⸗ Gewehren und garan⸗ 
tirt die Güte des Schuſſes, als auch daß die Läufe nicht fpringen. Mit Zuvet laͤ⸗ 
bigkeit kann man ſich elner durchaus reellen Bedienung verſichert Halten. 

*) Breslau. Eine Frau von mittlern Jahren, für jedes ſtaͤdtiſche und laͤnd⸗ 
liche Geſchaͤft unterrichtet, mit beſten Zengniffen verſehen, wuͤnſcht als Witthſchafterin 
ein Unterkommen zu finden. Nachricht davon glebt die Frau Henriette Weiſen, 


Bres⸗ 
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* Breslam. Den Laſten dleſes Monats wurde in Scheltulg ln dem ehe⸗ 
maligen Fuͤrſt v. Hohenloheſchen Garten eine ſilberne eingehauſige Uhr mit einer 
unaͤchten daran baͤngenden Drathkette verlohren. Der ehrliche Finder beliebe fie 
gegen ein angemeſſenes Douceur in No. 2063. unterm Eiſenkram abzugeben. Und 
ift fie beſonders daran kennbar, daß ſowohl auf dem Zifferblatt als auf dem über 
das Werk befindlichen Kapſel der Nahme des Uhrmachers, naͤmlich: F. 
DN ‚ges du Roy a Varsovie fleht. 

9) Trachenberg den 26ſten Auguſt 1819. Nachſtehend berzeichnete mil 
de Beytraͤge find für die hiefigen Abgebrannten eingeſandt worden: aus Trebnitz 
2 Rthl. Cour., aus Breslau durch Herrn Apotheker Olrartus von E. H. 2 Mthlr, 
Cour. ; Dem. Wichmann 2 Rthl. Cour; Madame Muller 3 Rthl. N. M; J. G. 
Kr. 1 Rthl. 8 gr. Cour.; Frau Witwe Scholz 16 gr. N. M. und diverſe Waͤſche; 
J. H. 3 Rth. Cour.; W. 18 gr. Nom. Mze., A. P—s 1 Reh. Cour, W. 12 gr. 
Cour.; E. 8 gr. Cour.; Odlitus 1 Rthl. Gent. ` Frau R. S. 1 Rthl. Cour. und 
ein Kleid; Inſpect. W. e Rthl. Gent. ` Herr Regiſtr. Adam = Rthl. Cour; Herr 
Graupner Karnaſch 2 Mehl. Nom Mze.; Fuhrmann S. 12 gr. — Mze; Jem⸗ 
bitzty 8 gr. Nom. Mie; Dr. L. 4 um Cour.; o R. 3 Cour; D. A. T. 1 gr. C ; 
einen Ungenannten 8 gr. Gout. ` F. aus E. mit der Poſt 1 gp, Eour.; Hr. Prof. 
Dr. Fiſcher 1 Rthir. Cour; Frau Wittwe S. 1 Rthlr. Cour.; einer ungenanaten 
Wittwe 16 gr. Cour.; Herr Deſtillateur C. S. Jörg 20 Rihl. Eour.; Herr Capt. 
Dar. o. Pfeil in Schweidnig 2 Rtbl. N. M.; aus Krappig über Oppem 3 Kıpir. 
in Dreſor Scheinen; B. K. 1 Rth. Cour.; von einer Geſellſchaft im Beckſchen 
Eoffechauft 4 Rthl 2 gr. Cour. und 2 Rthl. gr. N. M.; aus Ramslau 2 Rth. C.; 
in Ohlau 2 Ducaten. Dank! inniger Dank den edlen Menſchenfreunden die durch 
die gefpenderen Gaben viele Thraͤnen ttockneten. Der Magiſtrat. 

, „) Breslau. Mit männlichen und weiblichen Dlenſtbothen, verſehen mlt 
den deflen Zeugniſſen, empfi⸗hlt ſich aufs neue einem geehrten Pudlikum die Wut⸗ 
frau Schuſtern, Schmiedebruͤck No 1971. 

„) Breslau. Friſchen, fetten, geraͤucherten Rhein » Lachs erhielt mit letzter 
Weit, — ege bet. Heeringe offerirt ſowohl einzein als auch in Kleinen Gebinden 
zu den billigſten Preißen 

Chriſtlae Gottlieb Muͤller, am Ecke des Ringes und der Schweidnſtzer 
Straße. 

D Breslau. Ein Reitpferd, braune Stutte, Siäbrig, gent feblerſrey, 
üingl ein Offleter⸗Czokot mit neuen und getrognen Dekoration Bnp aus freyer Hand 
in verkaufen. Wo? ſagt der Haushaͤlter in det Krone om Ringe. 

) Breslau. Ich zeige hiermit an, daß ich Donnerſtag als den 2. S Pt 
einen ganz leeren gedeckten Waren nach Berlin onſchicke 


Aaron Front furtper, ST im Seither Ne. 143. 
) Bres⸗ 
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Breslau den igten Juli 1819. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 


| 


Pupillen⸗Collegii wird in Gemaͤßheit der $. 137. bis 142. Tit. 17. P. 1. des allge⸗ 
meinen Landrechts denen etwa noch unbekannten Glaͤubigern des in der Schlacht 


bey Dennewttz gebliebenen Premier Lieuteuant v. Winckler die devorſtehende Thei⸗ 


lung der Verlaſſenſchaft unter denen Erben, hlemit Öffentlich bekannt gemacht, um 
ihre etwanige Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung 
der einheimiſchen Gläubiger laͤngſtens binnen 3 Monaten in Anſehung der Aus waͤr⸗ 
tigen ader binnen 6 Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls 


nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Chellung ſich die etwanigen Erbſchafts⸗Gläu⸗ 


biger an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß feines Erbantheils halten koͤnnen. g) 

»Koͤnigl. Preuß. Puptllen⸗Collegium von Schleſten. 0 
„) beobſchütz den 10ten Auguſt 1819. In Folge Antrags der Vormundſchaft 
über die nach der in Buslawitz verſtorbenen Catharina verehl. Hin mel geb. Mikette 
verbliebene minerenne Tochter und vefp. wegen des Intereſſes des letztern, ſoll die 
zum Nachlaſſe der Verſtorbenen gehörige fub No. 57. in Buslawitz Ratiborer Erei⸗ 
ſes gelegene, auf drey und zwanzig Reichschaler fünf gute Gioſchen Courant ab⸗ 
gewürdigte Robothhauslerſielle, wozu zwey Breslauer Scheffel Acker und ein Gar⸗ 
ten von acht Breslauer Metzen gehört, an den Beſt⸗ und Meiſibiethenden gegen 
gleich baare Bezahlung in Courant Öffentlich und zwar in Termino peremtorio den 


Alten October c. Nachmittags um 2 Uhr in loco Beneſchau an der daſigen Gerlchts⸗ 


ſtelle verkauft werden. Zugleich werden alle dlejenigen, welche Eigenthums⸗An⸗ 
ſpruͤche an die zu fubhaftirende Poſſeſſion iu haben vermeinen bierdurch vorgela⸗ 
den, in dem anberaumten Termine zu erſcheinen und ihre Anfprüche glaubhaft 
nachzuweiſen, widrigenfalls ſich damit nicht weiter gehört, ſondern praͤcludirt und 


ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Er Das Aioys freyherrlich v. Hennebergſche Gerichtsamt der Herrfchafe ` 


e Beneſchau. i ö 

») Bunzlau den zaſten Juli 1879. Das adlich v. Schikfus Märzdorf 
Scheidewigsdorfer Gerichtsamt ſubhaſtirt hiermit Behuſs der Erbthetlung das in 
Maͤrzdorf ſub Nro. 87. belegene Freyhaus auf Antrog der Erben des verſtorbenen 
Beſitzers Neumann, welches von denen Gerichten in Märfdorf auf 466 Rthlr. Cour. 
gewürdiget worden und ſetzet einen einzigen peremtoriſchen Blethungs⸗Termin auf 
den step November 1819. Vormittags um 10 Uhr in Maͤrzdorf in der daſigen Ges. 


richtsamts⸗Canzley an. Es werden daher ſaͤmmtliche beſitz⸗ und zablurgsfaͤhige 


Kaufluſtige hiermit vorgeladen, in gedachten peremtoriſchen Termine zu erſcheinen, 


ihr Gebothe abzugeben und zu erwarten, daß dem Melſt⸗ und Beſtbiethenden gegen 
baare Bezahlung das Grundſtüͤck zugeſchlagen werden fol. Auf nn Dr Zeie 


mine getbanes Geboth wird keine Ruͤckſicht genommen. Die Taxe kann zu jeder 
ſchicklichen Zeit in dem Gerichts Kretſcham in Maͤrzdorf und beym unterzeichneten 
Juſtitiario eingeſehen werden. Zugleich werden alle unbekannte Real-Pratenden⸗ 


ten hiermit zum Erſcheinen in dem peremtorlſchen Termine vorgeladen, um ihre 


etwannigen Real- Anfprüche geltend zu machen, bey Verluſt derſe ben. 
1 Das Gerichtsamt Maͤrzdorf Scheldewigsdorf. 3 
- 2 rank. 


Hirſchberg den 5. Juni 1819. Das unter der Hänferzahl ſub No. gr. 
zu Streckenboch im Bolkenhaynſchen Creiſe gelegene, zum Nachlaſſe des eege 
. enen 
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benen Bauer Earl Gottlieb Tſchentſcher und unter die Jurisdletton des unterzeich⸗ 
neten Gerichts gehörige, von den dafigen Ortsgerichten im Auftrage unterm 15. May 
d. J auf 1707 Rtblr. 17 fär, 73 0. Cour. zewuͤrdigte 11 Huben Gut wird auf den 


Antrag der Inteſtat⸗Erben des verſtorbenen Beſitzer Öffentlich an den Meiſtbiethen⸗ 
den verkauft und find zu dleſem Behuf nachfolgende kicitations⸗Termine den 
ten Juli, den 2zſten Auguſt, den often September d. J. in der Gerichts⸗ 
Canzley zu Nimmerſath anberaumt worden. Es werden deshalb beſitz und 
zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in den oben genannten Ter⸗ 
minen zu erſcheinen, ihre Gebothe zum Protocoll zu geben und erforderlichen⸗ 
falls Sicherheit für dieſelben zu beſtellen, demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſi⸗ 
und Beſibtetbenden unter Genehmigung der Erben zu gewaͤrtigen. Auf ſpatere 
Gebothe wird keine Ruͤckſicht genommen, die Kaufs⸗ Bedingungen ſollen im Ter⸗ 
ine befannt gemacht werden. Zugleich werden alle unbekannte Real- Praten⸗ 

ten hierdurch aufgefordert, in dem obigen Termine ihre etwanigen Real⸗ 

ſprüche geltend zu machen, deym Außenblelben aber die Auferlegung eines 

gen Stillſchwelgens zu gewaͤrtigen. E: 

Ke Das Patrimonial: Gericht der Nimmerſather Güter, 

‚Rattbor den ızten July 1819. Auf den Antrag der Real⸗Glaͤubl⸗ 


ger ſoll die Halbgärtner = Stelle des Johann Mozigemba ſud Nro, 40. zu Eig⸗ 
lau in dem einzigen und peremtoriſchen Subbaſtations⸗ Termine den 13. Des 


tober 1819. in der hieſigen Gerichtsamts⸗Canzley Öffentlich an den Metſtbie⸗ 


thenden verkauft werden. Zahlungs faͤhige Kaufluſtige werden daher hierdurch 
aufgefordert, in dem anſtehen den Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben, 
und hiernaͤchſt gewartig zu ſeyn, daß der Zuſchlag für das Meifigeborh, nach 
vorberiger Genehmigung der Glaudiger erfolgen wird. Die Taxe uͤber dieſe 
Stelle kann jederzeit in der Gerichts canzley eingeſehen werden. Zugleich wer⸗ 
den alle unbekannte Gläubiger des Johann Mozigemba vorgeladen, in dem an⸗ 
geſetzten Termine ihre Forderungen zu Iquidiren und zu befcheinigen, indem 
fe sonft damit präcludirt, und aller Anſpruͤche an die Kaufgeldermaſſe verluſtig 


erklaͤrt werden. 
e Fuͤrſtl. Sayn Wittgenſteinſches Gerichtsamt des ſeculariſirten 
jungträulichen Stiſts ad St, Spiritum. 

V ërtté bert bey Hirſchberg den 2 öſten August 1819. Die am 17 ten 
d. M bleſelbſt geſchloſſene eheliche Verbindung meiner Pflegetochter Auguſſe Menger 
mit dem Koͤnial. Huͤltenmeiſter Hrn Welff in Kupferberg zeige ich hiermit meinen 
und der neu verbundenen Frrunden und Verwandten ergebenft an. 5 

g S. T. John, evangl. Paſtor. 

Mit Bezug auf obige Anzeige empfehlen ſich allen Bekannten, Freunden und 
Verwandten zu fernerem freundſchaftſichen Wohlwollen 
i Wilhelm Wolff, Koͤnlgl. Härtenmeifier, 


Auguſte Wolff geb. Menger. 


